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Konkurse — Faillites — Fallimenti

Die Konkurse und Naehlassverträgc werden

am Milluorli und am Samslag veröffentlicht.

Die Auftrage müssen Milluorli 8 I hr,
bzw. Freitag 12 I hr. beim Schweiz. Ilnnilels-
amtsblutl, Efflugerstrusse 3, Bern, eintreffen.

Les faillites et les concordats sont publiös
ehaque mercredl et snmedl. I.es ordres doi\ ent
parvenir A la Feuille officielle suisse du
commerce. Efflngerslr. 3. ä Berne, ä 8 heures le
mereredi et ä nndi le vendredi, au plus tard.

Konkurseröffnungen
(ScbKG. 231, 232; VZG. vom 23. April 192U, Art. 29, II und III, 123)

Die Gläubiger der Gemeinst huldner und alle Personen, die auf in Iländen eines Gemein-
schuldners befindliche Vcriniigensstüekc Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen
der Kingnbcfrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,

Bucliauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dem Geiiiem-
sehuldner der Ziiisenlauf fur alle Forderungen, nnt Ausnahme der pfiindsersiclierten, auf
(SehKG. 2(19).

Die Grundpfandglaubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, oh die Kapitalforderung schon fällig
oder gekündigt sei, allf.illig fur welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhalier \on Diciistharkeiten, welche unter dem früheren kantonalen Beeilt ohne
Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und norli nicht eingetragen sind, werden
aufgefordert, diese Beeilte unter Einlegung abfälliger Bcweisniittcl in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dicnslbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemaeilt werden, soweit es sich nicht um Rechte handelt,
die auch nach dem Zi\ilgeselzhuch ohne Eintragung in das Grundbuch dringlich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeiiischuldner • sich binnen der Eingabefnst
als solche anzumelden bei Strarrolgen im Gnlerlassungsfall.

Wer .Sachen eines Genieinschuldners als Pfandglaubigcr oder aus andern Gründen
besitzt, Ii-it sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingaberrist dem Konkurs-
anite zur \erfugung zu stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.
Die Pfandglaubiger sowie Driltpersonen. denen Pfandtitel auf den Liegenschaften

des Genieinschuldners weilerserpfandel worden sind, haben die Pfandtitel und Pfand-
\ersebreibungcn innerhalb der gleichen brist dein Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerscrsaniinhingen können auch Mitschuldner und Burgen des Geiuein-
sehuldncTs sowie Gewahrspfliclitige beiwohnen.

lit. Zürich Konkursamt A llslellen-Zürich (I0371)

Gemcinsehuklncrin: Kommanditgesellsehafl Lutz Karl — Co., Konstruktion,

Fabrikation und Verkauf von Maschinen und Apparaten, Langgrul-
strasse 112, Zürich 9.

Dalum der Konkurseröffnung: 19. September 1962.

Summarisches Verfahren, Art. 2-"> 1 SeliKG.
Emgabefrist: bis 27. Oklobcr 1962.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Sladl (1122)

Gemeinschuldncrin: Zelsius Aktiengesellschaft, Projektierung und Bau
von Heizanlagen usw., Thicrsleinerrain 7-1, in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 4. Oktober 1962.

Summarisches Konkursverfuhren.
Eingabel'risl: bis und mit 13. November 1962.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(ScbKG 230.1 (L. P. 230.)

Kt. Zürich Konkursami Aussersihl-Zürich (1123)

Leber Bonoino Bene, 1925, von Affollern a.A., Handel mit Automobilen,

Feldslrasse 111. Zürich 4, früher Neuga.sse 41, Zürich 5, hat der
Konkursrichter am 9. Oktober 1962 den Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit
Verfügung vom 18. Oktober 1962 mangels Aktiven eingestellt. Wenn kein

Gläubiger bis 3. November 1962 die Durchführung des Konkurses begehrt und
für die Kosten einen Yorschuss von Fr. 700 leislet, gilt das Verfahren als
geschlossen.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(SehKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte Kollo-
kationsplnn erwachst in Beclilskrnft. falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem Kon-
kursgerieht angefoclitcn wird.

Kt. Bern

(U.P. 219—251)

l/ctnt df collocation, original ou rectifI4,
passe en force, s'il n'est altaquc dans les

dix jours par unc action intcnlcc devant
le juge qui a prononee ia faillitc.

(im)Konkursami Bern

Neuauflage des Kollokalionsplanes
zufolge nachträglicher Fordcrungsanmeldting

Gcmeinsehuldncrin: Ausgesehlagene Yerlassensehafl über den Naehlass der
verslorbencn Frl. Scliöni Maria, gew. Inhaberin des Tcxtil-Versand-
gesclutftcs «Au Tricot d'Or», in Bern.

Anfechtungsfrisl: 3. November 1962.

Kt. Bern 11121)Konkursami Büren

Al)iin<lerimi| lies Kollokaliimsplancs
Im Konkurse über Müller-Sehwab Emma, Wwe. des Paul sei., von

Ilaslc bei Burgdorf, geb. 1912, Metzgerei, Sololluirnsträssc 2, in Eengnau (BE),
liegt der infolge nachträglicher Forderungeingabe abgeanderle Kollokalions-
plan den beteiligten Gläubigern beim ohgenannlcn Konkursamt zur Einsicht
auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung

an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt
betrachtet würde.

Kt. Basel-Stadt (1121)Konkursami Basel-Sladl

Nachtrag zum Riillokution-plan
Gemcinsehuldnerin: Hosen A.C., Handel mit Hosen aller Art und Aeees-

soires der Bckleidungsbranebe, in Basel.
Anfeehtungsfrist: innert 10 Tagen.

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la fallllte
(SehKG. 268) (LP. 268) "

Kt. Bern Konkursami Biel (1116)
Geineinscliuldnerin: Firma Rameo, Ramseycr A Cie. S.A., Autozubehör,

Biel.
Datum des Schlusses des ordentlichen Konkursverfahrens: 17. Okiober 1962.

Nachlassverfr£ge — Concordats — Concordati

Moratoria pel concordato e Invito ai creditor! d'lnslnuare I ioro credltl
(L. E. F. 295, 29G, 300)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria.
I ereditori sono invitati ad insinuare i Ioro erediti presso il eommissario nel termine

stabilito per le insinuazioni, sotto la comniinatorla ehe in caso di omissionc non avranno
diritto di voto ncllc delibcrazioni .sul concordato.

Ct. Tieino (1117)Circondario di Lugano
Conec«sione (Ii mitralnria a seopo lli concordat»

Debitrice: La ditta Calame Daniel & Cie., soeietä in aeeomandita, Melide.
DecTelo di moratoria della pretura di Lügaiio-Ccrcsio: 17 ottobre 1962.
Commissnrio: Avv. Dr. Carlo Sganzini, Lugano, piazza Ciocearo 2.
Termine per la nolifica dei erediti: entro 20 giorni dal la pubblicuzione sul

Foglio nfTieiale svizzero di eontmereio.
Adunanza dei ereditori: Mercoledi 16 gennaio 1963 alle ore 15 nella sala delle

udienze della pretura di Lugano-Ccrcsio.
Esame dcgli alti: presso il eommissario nci 10 giorni che preeedono l'asscmblea.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SehKG. 301, 317)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 301, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvcrtrag in der Verhandlung

anbringen.

Les opposanls au concordat peuvent se
presenter a I'audience pour faire valoir leurs
movens d'opposition.

Kt. Glarus Zivilgericht des Kanlons Glarus (1126)
Die 5 erhandlung über die Bestätigung eines N'aehlassvertragcs im

Konkurse über den Schuldner Waldmann Hans, An- und Verkauf von religiösen
Gegenständen, Porzellanwaren, Bestecken und Silberwaren, früher in La Cliaux-
de-Fonds, nachher in N'iederurnen, findet Donnerstag, den 29. November 1962,
11 L lir, vor dem Zivilgericht des Kantons Glarus im Gerielitsliaus in Glarus
statt.

Glarus, den 20. Oktober 1962. Namens des Zivilgerichtes,
der Präsident: Dr. II. Becker-Lieni;

der Gerielitssehreiber: Dr. K. Luehsinger.
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Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306,308,317.) (L.P. 306, 308, 317.)

Omologazione del concordato

(L. E. F. 306, 308, 317)

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich (1127)

Das Bezirksgericht Zürich, 4. Abteilung, hat mit Beschluss vom 2. Oktober
1962 den von llitsch Dragoljub, Tailleur. Hadlaubstrasse 115, Zürich 6,
vertreten durch Rechtsanwalt Dr. Hans Enderli. Stauffacherstrasse 96,
Zürich 1, seinen Gläubigern vorgeschlagenen Xachlassvertrag auf der Basis
von 30°o, zahlbar nach Eintritt der Rechtskraft, bestätigt und auch für die
nicht zustimmenden Gläubiger als verbindlich erklärt. Der Beschluss ist
rechtskräftig. Mit der Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt fallen
die Birkungen der seinerzeit bewilligten Nachlaßslundiing dahin.

Zürich, den 22. Oktober 1962. Bezirksgericht Zürich. 4. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: llofmann.

Ct. Ticino Circondario di Lugano (1115)

II soltosrrillo comnns.sario comunicn che con decrelo 5 ottohre 1962 il
pretore di Lugano-Gcresio ha omologato il concordato proposto dal signor
Meier Walter, j un„ fioricollore, Rambio Noranco.

II pagamento integrale dei crediti privileging e dclla percent «nie del
50°„ di quelli ehirografari verrä effetlunlo enlro 1 niese dal passaggio in giu-
dicato 'del decreto d'omologazione.

Lugano, IS ollobre 1962. II commissario del concordato:
Avv. Giuseppe Torricelli.

Ct. deVaud Arrondissemenl de Lausanne (1119)

Dans son audience du 11 octobre 1962, le president du Tribunal du district
de Lausanne a homologhe le concordat presente ä ses creanciers par

Docke Charles
niarchand-tailleur, avenue Villamont 19, ä Lausanne.

Le commissaire: Max Luisier.

Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung — Concordat par abandon d'actif
(SchKG 316» bis 316') (L. P. 316' ä 316')

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Altloggenburg (IIIS)
JJp»!iiti(|Uii() de- Xnchla—vertrage- mit \ erniö(|eii«ahtretnn(|

Das Bezirksgericht Altloggenburg hat mit Enlscheid vom 19. Oktober
1962 den von der Firma Bachmann-Furrer A Co. AG.. Baumwollzwir-
nerei, Bn^enheid. mit ihren Gläubigern abgeschlossenen XachlassVertrag mit
Yermbgensabtretung bestätigt, Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Bütsehwil, den 22. Oktober 1962. Bc/.irksgerichtskanzlci."

Nachlasstundungsgesuch — Demande de sursis concordataire
(SchKG 293 (LP. 293.)

Kt. Glarus Ziinljerichl des Kantens Glarus (1125)

Zurcher-Xiedermann Hermann. Küchenchef, früher Restaurant
eRnssli.. Davos-Dorf. jetzt Kleinlmthli, Ohernrnen, hat das Gesuch um
Bewilligung einer Nachlaßstundung für die Dauer von 4 Monaten gestellt.

Das Zivilgericht als Xachlassbehorde wird über dieses Gesuch in seiner
Sitzung vom Donnerstag, den 15. Xovember 1962, vormittags 11 Uhr,
entscheiden.

Die Gläubiger des Gesuchslellers sind berechtigt, zur Verhandlung im
Gerichtshaus in Glarus zu erscheinen und allfällige Einwendungen gegen die
Bewilligung der Xachlaßstundung zu erheben.,

Glarus, den 18. Oktober 1962. Xainens des Zivilgerichtes.
der Präsident: Dr. 11. Becker-Lieni:

der Gerichtsschreiber: Dr. K. Luchsinger.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt. Zug Konkurskreis Zug (1120)

Im Konkurse über die Kredil- und Yerwallungsbank Zug, mit
Sitz in Zug. liegl die provisorische Verteilungsliste betreffend die zweite
Abschlagsverteilung von 31 °u der privilegierten Sparheftforderungen gemäss
Art. (>9 und 82 der Konkursverordnung vom 26. Oktober bis zum 5. Xovember
1962 den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Zug zur Einsicht auf.

Soweit die provisorische Yerteilungshste nicht innert 10 Tagen durch
Beschwerde beim Kantonsgericht Zug angefochten wird, erwächsL sie in
Rechtskraft.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von zwei
bestrittenen Forderungen von Fr. 29 333.20, nebst Zins und von zirka Fr. 5000

im Sinne von Art. 260 SchKG der unterzeichneten Konkursverwaltung
einzureichen. Die entsprechenden Akten liegen den Gläubigern ebenfalls vom
26. Oktober bis zum 5. Xovember 1962 beim Konkursami Zug zur Einsicht
auf.

Zürich, den 23. Oktober 1962. Kredit- und Verwaltungsbank Zug
(in Konkursliquidation),
die Konkursverwaltung:

Schweizerische Treuhandgesellschaft.

Handeisregister • Registre du commerce • Registro di commercio

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern. Glarus, Zug. Solothurn, Basel-Stadt, Basel-Landschaft, Schaff-
luiusen, St. Gallen, Graubünden, Ticino, Yaud, Geneve.

Zürich - Zurich - Zurigo
Berichtigung.

MCS-Magnetic-Control AG, in Zürich 1 (SHAB. Xr. 220 vom 20. September
19G2, Seite 2682), Fabrikation und Verkauf von elektrischen Geräten usw.
Das voll liberierte Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist zerlegt in 100

Namenaktien zu Fr. 500.

18. Oktober 1962.
Finkaiifs-AG. in Zürich. Unter dieser Firma bestellt auf Grund der Statuten
vom 28. September 1962 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt vorwiegend den
Einkauf von Waren aller Art für verschiedene Abnehmergruppen, kann sich
auch allgemein mit dem Handel mit Waren aller Art befassen und kann sich
ferner an anderen kommerziellen und industriellen Geschäften oder Unler-
iiehmen beteiligen und Grundeigentum erwerben. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50 000, ist zerlegt in 100 Namenaktien zu Fr. 500 und ist voll einbezahlt.
Publikationsorgan ist das Schweizerische I Tanclcflsamtshlatl. Die Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief oder tclcgraphisch.
Der Yerwnllungsrat besieht aus einem oder mehreren Mitgliedern. Ihm gehören
an: Hans Kälir, von Rüderswil (Bern), in Riischlikon, als Präsident mit
Einzelunterschrifl. sowie Hans Spiess. von Ederswiler (Bern), in Zürich, und
Georges Wiederkehr, von Dietikon, in MuralLo (Tessin), als weitere Mitglieder
ohne Zeiehnungsbefugnis. Geschäftsdomizil: BerninasLrasse 117, in Zürich 11.

18. Oktober 1962. Spczialapparnle der saniLären Branche usw.
Itomny AG., in Zürich 1 (SI1AB. Xr. 117 vom 21. Mai 1962. Seile 1198),
Herstellung und Verkauf von Spezialnpparalen der sanitären Branche usw.
Die Generalversammlung vom 27. September 1962 hat die SLiLulen geändert.
Durch Ausgabe von 100 neuen Namenaktien zu Fr. 1000. welche durch
Verrechnung voll liherierL wurden, ist das Grundkapital von Fr. 150 000 auf
Fr. 250 000 erhöhL worden. Es isL zerlegt in 250 Namenaktien zu Fr. 1000
und ist voll liherierL.

18. OkLoher 1962. Immobilien.
lmmo-I'rinio AG. in Zürich 4 (SHAB.' Nr. 191 vom 21. Augusl 1962, Seite
2111), Erwerb und Veräusserung von Immobilien usw. Neu ist in den Yer-
waltungsrnl gewählt worden Alfred Rolh, von Wattwil, in Miinnedorf; er
fiihrl Kollektivunlcrschril't zu zweien.

18. Oktober 1962.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Winkel-Iliiti. in Winkel (S1IAB. Xr. 171

vom 27. .luli 1956, Seile 1962). Hans Maag ist infolge Todes aus dem Vorstand
ausgeschieden: seine Unterschrift ist erloschen. Heinrich Sehellenberg, bisher
Vizepräsident des Vorstandes, ist nun PräsidenL desselben. Neu ist als
Vizepräsident in den Vorstand gewählt worden Hans Sauter-Derrer, von Thalheim,
in Winkel. Präsident oder Vizepräsident führen Kollektivunlerschrift mit dem
Akluar.

18. Oktober 1962, i • •

Üie(lliinj|sj|piio-sen-cbnft Iliedhof, in Zürich 10 (S1IAB. Nr. 215 vom 19. Oktober

1961, Seite 3031). Walter Mengisen, Werner Zimmermann und Leon
Oswald sind aus der Verwaltung ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu sind in die Verwaltung gewählt worden: Emil Weber, von Zoltikon
(Zürich), in Zürich, als Präsident; Theodor Grossmann, von und in Zürich,
als Vizepräsident, und Jost Weber, von Winlerlhur und Zürich, in Zürich, als
Akluar. Präsident oder Vizepräsident führen mit dem Aktuar Kollektivunter-
schrift. Neues Geschäftsdomizil: Riedhofslrasse 277, in Zürich 10 (hei Emil
Weber).

18. Oktober 1962. Werkzeug-Maschinen.
Suis-tool A.G. (Suisstool S.A.) (Swisstool Ltd.), in Zürich 4 (SHAB. Xr. 1.30

vom 7. Juni 1960, Seite 1673). Handel mil Schweizer Werkzeugmaschinen usw.
Otto Seltnerer ist infolge Todes aus dem Yerwallungsrat ausgeschieden. Zum
Direktor mit Kollektivuntcrschrift zu zweien ist ernannt worden Otto DuLhaler;
seine Prokura ist erloschen. Die-Prokurislin Elsa Biihler geb. Urech, wohnt
nun in Kilchberg (Zürich); der Prokurist Johann Schöpfer wolinL nun in
Birmensdorf (Zürich).

18. OkLoher 1962.
IJettfederiifahrik Gie—hiihel A.G., in Zürich 3 (SHAB. Xr. 172 vom 25. Juli
1956, Seile 1912). Hans llasler-Wüst ist nicht mehr einziges Mitglied des

Yerwaltungsrates. sondern Präsident desselben; er fiihrl weiter Einzelunler-
schrill. Neu ist mit Einzelunterschrift in den Yerwaltungsrat gewählt worden
Hans Rudolf I lasier, von Zürich, in Kilchberg (Zürich).

IS. Oktober 1962. Apparate.
C..IL Seheller, In«)., in Zürich (SHAB. Xr. 17 vom 21. Januar 1911. Seite 138),
Handel mit und Fabrikation von elektrotechnischen, wissenschaftlichen und
betriebstechnischen Apparaten usw. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

IS. Oktober 1962. Zimmerei.
Franz Brauner, in Dietikon (SI1AB. Xr. 113 vom 16. Mai 1927, Seite 900).
ineeli. Zimmerei. Diese Firma isL infolge AblrcLung des Geschäftes erloschen.

18. Oktober 1962. Bauten. Zimmerei.
Paul in Dietikon (SHAB. Xr. 8 vom 11. Januar 1961, Seile 88),
Baugeschäft. Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben: Baugeschäft

und Zimmerei.
18. Oktober 1962.

F. Wahbojiel. Gura;|e. in Feuerthalen. Inhaber dieser Firma isL Friedrich
Waldvogel, um Schaffhausen, in Feuerthalen. Auto-Garage und -Reparatur-
werkslälle; Servicestation. Haldcnslrasse 1 I.

18. Oktober 1962.

Bahliiup'r. Kellrrcibedarf. in Zurich. Inhaber dieser Firma isL Max
Baldinger, voii Zürich, in Zürich 8. Einzelunterschrift ist erteill'an Berta
Baldinger geb. Schild, von und in Zürich. Handel mil Maschinen und Bedarfsartikeln

fur die Kellerei. Heimatstrasse 25.

18. Oktober 1962. Spielwaren usw.
Otto Meili. Vertretungen. in Wintertliur. Inhaber dieser Firma ist Olto Meili,
von Weisslingen, in Winterthur 1. Vertretungen und Imporl von Spielwaren,
Kinderfahrzeugen und Kinderwagen. Schiilzenslrasse 31.
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18. Oktober 1962. Kunststoffolien, Blechbeschichtunpsanlagen.
Iron-FitAG, in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 4. Oktober 1962 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den
Vertrieb von Kunststoffolien der Marke lron-Fit in Verbindung mit der
Projektierung, Lieferung und Inbetriebsetzung von Bleehbeschichtungsanlagen,
die technische Betreuung, und Verfahrensberatung, die Beteiligung an
Unternehmen dieser Blanche und die Durchführung aller damit zusam-»
menhiingenden Geschäfte, einschliesslich des An- und Verkaufs von
Grundstücken. Das Grundkapital betragt Fr. 50 000, und ist zerlegt in 50 Namenaktien

zu Fr. 1000 und ist voll einbezahlt. Publikationsorgan ist da?
Schweizerische Handelsamtshlatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief oder durch Veröffentlichung im Publikationsorgan

oder telegraphisch. Der Verwaltungsrat besteht aus einem bis drei
Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzelunterschrift ist Hei mann Schoell-
kopf, von Zürich, in Zumikon. Geschäftsdomizil: Schaffhauserstrasse 265
in Zürich 11 (hei Schoellkopf & Co.).

19. Oktober 1962. Beteiligungen.
Crown Zellerbach AG., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 105 vom 7. Mai 1962,
Seite 1337), Beteiligung an anderen Industrie- und Handelsunternehmungen

usw. Die Generalversammlung vom 25. September 1962 hat die Statuten

geändert. Das Grundkapital ist nun mit Fr. 1 300 000 einbezahlt.
19. Oktober 1962. Elektro-Akuslik.

ELA A.-G., bisher in Zürich 11 (SHAB. Nr. 148 vom 27. Juni 1956, Seite
1651), Verkauf von Fabrikaten der Elektro-Akuslik usw. Die Generalversammlung

vom 27. September 1962 hat die Statuten geändert. Silz der
Gesellschaft ist jetzt Regensdorf. Das Unternehmen, dessen Erzeugnisse

zu verkaufen die Gesellschaft insbesondere bezweckt, hat nun seinen
Sitz ebenfalls in • Regensdorf; dessen Firma lautet jetzt «Willi Studer».
Hans Winzeier. Mitglied des Verwallungsrates, wohnt nun in Klolen.
Geschäftsdomizil: Allhardstrasse 158.

19. Oktober 1962.
Reformhaus Müller A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 109 vom 11. Mai 1962,
Seite 1385), Herstellung von und Handel mit Reformprqdukten usw.
Einzelprokura für das Gesamtunternehmen ist erteilt an Max Hübscher, von
Dottikon (Aargau), in Oberengstringen.

19. Oktober 1962. Filier usw.
Katadyn Produkte AG, in Wallisellen (SHAB. Nr. 172 vom 26. Juli
1962, Seite 2178). Fabrikation von und Handel mit Filtern usw. Kollekliv-
prokura zu zweien ist erleilt an Valentin Tobler, von Lutzenberg (Appenzell

A.-Rh.). in Zürich.
19. Oktober 1962.

Saalbaugenossenschaft Veltheim, in Wintert h u r 1 (SHAB. Nr. 94 vom
23. April 1956, Seite 10-13». Thomas Lyren mann ist infolge Todes aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Max Frey, von
Muri (Aargau), in Winterthur, Mitglied des Vorstandes, ist nun Vizepräsident

desselben; er führt Kolleklivunlerschrift je mit dem Präsidenten, dem
Aktuar oder dem Kassier des Vorstandes.

19. Oktober 1962.

Spinn. & Webwaren A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 285 vom S.Dezember
1958, Seile 3216). Mit Beschluss der Generalversammlung vom 15. August
1962 ist diese Gesellschaft aufgelöst worden. Das Vermögen ist nach
Angahe der Beteiligten liquidiert. Die Löschung der Firma kann noch nicht'
erfolgen, weil ihr die Eidgenössische Steuerverwaltung noch nicht
zugestimmt hat.

19. Oktober 1962. Chemisch-technische Produkte.
Eugen Fischer, in G o s s a u (SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1962. Seite 163),
Fabrikation von und Handel mit chemisch-leclyiischen Produkten usw. Der
Firmainhaber hat sein persönliches Wohndomizil und den geschäftlichen
Sitz nach W e l z i k o n verlegt. Geschäftsdomizil: Robenhausen.

19. Oktober 1962. Baumaschinen.
Erbes & Co., in Schlieren, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 193 vom
20. August 1962. Seite 2403), Fabrikation von und Handel mit Baumaschinen.

Da der unbeschränkt haftende Gesellschafter Werner Bader-Bürgin
nun ebenfalls Einzelunterschrift führt, hat das Handelsregister über die
Vertretung der Gesellschaft durch die unbeschränkt haftenden
Gesellschafter nichts mehr anzugeben (Art. 596. Abs. 2, Ziff. 5, und Art. 555 OR).
Die Angabe, die es zur Zeit über diesen Punkt enthält, wird daher gelöscht.

19. Oktober 1962. Waagen, lechn. Vertretungen.
Emil Ess-Fehr, in Zürich (S1IAB. Nr. 187 vom 14. August 1959, Seite
2290). Verkauf von Waagen verschiedener Art, usw. Der Firmainhaber hat
den geschäftlichen Sitz sowie das persönliche Wohndomizil nach Bachen-
bülach verlegt. Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben:
Verkauf von Waagen aller Art, sowie technische Vertretungen. Geschäftsdomizil

: Buchenrainslrasse-238.
19. Oktober 1962. Messinstrumente. Apparate usw.

Emil Hänseier, in Thal w i 1. Inhaber dieser Firma Hl Emil Hänselei-, von
Rafz (Zürich i. in Thalwil. 1 ndu.-trievei trelungen. Import und Export von
Messinslrumenten und Apparaten aller Art für den Industriebedarf. Albis-
slrasse 17.

19. Oktober 1962.
Spengler Pharmaceulica, in Zürich (SHAB. Nr. 215 vom 15. September
1958. Seite 2477 i. Neues Ge<chiiftsdomi/.il: Frauentalweg 61.

19. Oktober 1962. Chem.-technische Produkte.
Inola-Verfrelungen Bernh. Inauen. in Zürich (SHAB. Nr. 261 vom 6.

November 1956. Seite 2794). Vertretungen von und Handel mit chemisch-technischen

Produkten usw. Diese Firma ist infolge Aufhörens des Geschäftsbetriehes

erloschen.
19. Oktober 1962. Waren aller Art.

Martha Erne-Friess, in Zürich (SHAB. Nr. 210 vom 9. September' 1958.

Seile 241 D, Import von sowie Handel en gros mit Waren aller Art usw.
Diese Firma ist infolge Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und
Passiven an die neue Einzelfirma «Hans Eine», in Zürich, erloschen.

19. Oktober 1962. Waren aller Art.
Hans Erne, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Hans Erne, von Leuggern
(Aargau i und Zürich, in Zürich 5. Diese Firma hat Aktiven und Passiven
der erloschenen Einzelfirma «Martha Erne-Friess», in Zürich, übernommen.

Import von sowie Handel mit Waren aller Art. Klingenstrasse 31.

19. Oktober 1962. Beteiligungen.
Keller Sona A.G., bisher in Wallisellen (SHAB. Nr. 79 vom 4. April
l960.vSeile 1046), Beteiligung an Handels-, Fabrikations- und anderen
kaufmännischen und technischen Unternehmungen usw. Die Generalversammlung

vom 24. September 1962 hat die Statuten geändert. Sitz der Gesell¬

schaft ist nun Zürich. Dr. Walther Huber ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift sowie diejenige von Jacob Dijkstra sind
erloschen, ebenso die Prokura von Paul Gillard. Zum Direktor mit
Einzelunterschrift ist ernannt worden Hans Züllig, von Schaffhausen, in Herrli-
berg (Zürich). Geschäftsdomizil: Schärenmoosstrasse 105, in Zürich 11 (bei
der Interkeller A.G.).

Bern - Berne - Bema

Bureau Aarberg
18..Okiober 1962.

Kiiserei(|eiio>>senscliiifl Aiunier/.w iI-\Voiii{|iirtcn, in Ammerzwil, Gemeinde
Grossaffollern (S11AB. Nr. 21 vom 27. Januar I960, Seite 287). In der
ausserordentlichen Versammlung vom 13. Oktober 1962 hat die Genossenschaft
ihre Slalulen geändert. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
nun die Genossenschafter nach dem Genossenschaftsvermögen solidarisch.

v
Bureau Aarwangen

18. Oktober 1962.
F.aniluirlsehiil'tlielie Genossenschaft Bammil, in Bannwil (SIIAB. Nr. 190

vom 15. August 1956, Seile 2107). Der Sekretär Jakob C.hrislen-Leueiiberger
ist aus der Verwaltung ausgeschieden: seine Unterschrift ist erloschen. An seiner
Stelle wurde zum neuen Sekretär gewählt der bisherige Beisitzer Ulrich Ehrsam,
von und in Bannwil. Er zeichnet kollektiv zu zweien miL dem Präsidenten oder
Vizepräsidenten.

18. Oktober 1962.

Kn«eroi(|cnosseiisolinfi Bannwil. in Bannwil (S11AB. Nr. 175 vom 30. .Juli
1958. Seite 2079). Der l'räsidenl Fritz I lofer ist aus dem Vorstand ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand und als Präsident

gewählt Ernst Meyer-Elückiger, von und in Bannwil. Präsident, Vizepräsident

und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau Bern
Nacht rag.

Bei|cka A.G.. in Bern, An- und Verkauf und Verwaltung von Liegenschaften
und Wertpapieren usw. (SIIAB. Nr. 239 vom 12. Oktober 1962, Seite 2921).
Das Grundkapital von Er. 100 000 ist voll Unbezahlt.

18. Oktober 1962.
Wnton Aklieiijie-ellselinl't fiir Feinmechanik und Elektrotechnik, in Bern,
1 lerslellung, Verlrieb, Vertretung. Import und Export von feinmechanischen
und elektrotechnischen Apparaten usw. (SIIAB. Nr. 307 vom 30. Dezember
I960, Seile 3761). Das Verwallungsralsniitglied Klara Schüler geb. Wirz. und
Herbert Schiller. Direklor. wohnen min in Corsicr s. Vevey. Neues Geschäfls-
domiz.il: C.äcilienslnisse 21.

18. Oktober 1962. Kohlen, Heizöl.
Bvter \ C.o., in B er n-B ii ill p I i z, Handel mit Kohlen und Heizölen, Sägerei
(SIIAB. Nr. 137 vom 15. Juni 1951, Seite 1158). Die Kommanditgesellschaft
ist seit dem 1. Juli 1961 aufgelöst. Da die Liquidation durchgeführt ist, wird die
Firma gelöscht.

18'. Oktober 1962.
«Puldicitas» Schweizerische .\uiinnrcii-Kvpeilitioii-.\ktien(|esellso!iaft,
Zweigniederlassung in.Bern (SIIAB. Nr. 225 vom 26. .September 1962,. Seite
2712). mil I lauplsitz in Lausanne. Zum Vizedireklor wurde ernannt ; Raymond
Macine. von La Gliaiix-de-Eonds, in GenT. Er zeichnet zu zweien mit einem
Mitglied des Verwalluiigsrales oder einem Mitglied der Getieraldireklion.

18. Oktober 1962. Beteiligungen.
Beriiimesl. in Bern. Bildung lind Verwaltung von Beteiligungen usw. (SIIAB.
Nr. 218 vom 18. September 1962, Seile 2657). Der Verwallimg.srat bestellt aus
Professor Dr. Hermann Bieri. Präsident (bisher einziges Mitglied); Otto Bienz,
von Bern und Hüderswil, m Neuencgg; Bobvrt Brulschi, von Bözingen-Biel,
in Bern; Walter Diel beim, von Bern und 1 lefeiiliofen, in Wabern, Gemeinde.
Köniz; Professor Dr. Gottfried Boos, von Wädenswil und Zürich, in Bern, lind
Dr. Ilainer Weibel, von Sclietikon, in Eaufeu, alle Beisitzer. Die Mitglieder des

Verwalluiigsrales zeichnen zu zweien. Die EiiizclimlcrsclirifL von Professor
Hermann Bieri ist erloschen.

18. Oktober 1962. Elektronische Apparate, usw.
Edmund l'aliiul. in Bern, Handel mil elektronischen Apparaten sowie Bnrean-
masehineu und -artikelu (SIIAB. Nr. 806 vom 30. Dezember 1961, Seile 3789).
Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

18. Okiober 1962. Gärtnerei, Blimienbinderei.
11> n» l.eliiiianu. in Siniieiiiigen-Boll, Gemeinde Vecliigen. Inhaber der Firma
ist llaiis Lehmann, von Vecliigen. in Sinneringcn-Bvll, Gemeinde Vechigcn.
Gärtnerei und Blunu-nbinderei. Bernslrassc.

18. Okiober 1962.
Eldorado Reitsport Genossenschaft, Gurteiitäli, in Köniz. Unter dieser Firma
bestellt eine Genossenschaft. Sie bezweckt die Erstellung und den Beirieb einer
plerdesporllichen Anlage, die Förderung des Pferdesportes im allgemeinen und
die Durchführung von pferdesporlliclien Veranstaltungen sowie den Handel
mit Pferden, Die Slalulen datieren vom 2. August 1962. Es werden
Anteilscheine zu Fr. 250 ausgegeben. Für die Verbindlichkeilen hallet einzig das
Geiiossenscliaflsverniogen. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen

1 bindelsaiiilsblatt. Die Verwaltung bestellt ans mindestens 5 Personen.
Ihr gehören als /richiimigsberechligle an: Otto Willwer, von Trnb, in Wabern,
Gemeinde Köniz, Präsident; Heinz Guldenfekl, von Boitiningen, in Bern,-
Vizepräsident, und (Jiarlollc Winkler, von Zürich und Hümikon, in Liehcfeld,
Gemeinde Koniz, Sekretärin. Präsident, Vizepräsident und Sekretär zeichnen
zu zweien. GesehälIslokal: Eindenweg 70, Wabern, Gemeinde Köniz (beim
Präsidenten).

Bureau Biel
18. Oktober 1962. Kolonialwaren, Lebensmittel.

Henri l'rohsi. in Hiel. Import-Agentur in Kolonialwaren und Lebensmitteln
(SIIAB. Nr. 106 vom 8. Mai 1950, Seite 1186). Neue Ge.scluiftsadres.se: Eändtc-
slrasse 17.

18. Oktober 1962.
«I'uhlicitus» Societe Anonyme Suisse de I'ublieiie, Zweigniederlassung in
Biel (SIIAB. Nr. 221 vom 21. .September 1962, Seile 2691), mil 1 lauplsitz in
Lausanne. Karl Denecke, von Glums, in Bern, und Hayniond Racine, von La
(Jinux-de-Eoiul.s, in Genf, sind zu Vizedirektoren ernannt worden. Sie zeichnen
kollektiv zu zweien für das Gesamliinleriiclinien unter sieh oder mit einem
andern zeiclinungsberechligten Mitglied der Generaldirektion oder der
Verwaltung.
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Glarus - Glaris - Glarona
18. Oktober 1962.

Esgc Molding Ltd.. in Glarus, Verwaltung von Beteiligungen, insbesondere
an in der Esge-Gruppe zusammengesehlossenen Unternehmen im In- und
Auslande (S11AB. Nr. 290 vom 11. Dezember 19dl, Seite .'5599). Zum Direktor
mit Kollektivunterscbrift zu zweien wurde ernannt Dr. Hans .Jörg lsliker. von
Wintertlmr, in Zollikerberg (Zürich).

18. Oktober 1962. .Mascbineu, Apparate.
E*ge Export AG., in Glarus, Handel, insbesondere Import und Export mit
Maschinen und Apparaten usw. (S11AB. Nr. 1 12 vom 21. .luni 1901. Seite 1791).
Zum Direktor mit Kollektivunterscbrift zu zweien wurde ernannt Dr. Hans
•Jörg lsliker. von Wmtertluir. in Zollikerberg (Zürich).

18. Oktober 1902. Medizinische Apparate.
Etiro-\!ed AAL, in Glarus. Handel mit medizinischen Apparaten und
pharmazeutischen Produkten im In- und Ausland usw. (S11AB. N'r. 19.1 vom 22. \u-
gust 1902. Seite 212.1). Arthur Klmgler, Präsident, /Dehnet nun einzeln;
dessen Kollektivunterschrift ist erloschen. Die Unterschrift von Dr. Werner
Bossi ist erloschen, er verbleibt jedoch nach wie vor Mitglied des Verwaltungs-
rates.

Zug - Zoug - Zugo
27. September 1902.

Taurus Anlage AG., in Zug. Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen usw.
(SilAB. Nr. 2.1 vom 21. Januar 1902. Seite 221). Gemäss öffentlicher Erkunde
über die ausserordentliche Generalversammlung \oin 20. September 1902
wurde das Aktienkapital von Kr. 210 OOO auf Kr. 100 000 erhobt durch Ausgabe
von 210 Inhaberaktien zu Kr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend
revidiert. Das voll embezahlte Aktienkapital betragt Er. 100 000 und ist eingeteilt
in 500 Inhaberaktien zu Kr. HH)0.

10. Oktober 1902.
Spartakus Werk/eiupna-ehiuen AG. in Zug. Gemäss öffentlich beurkundetem
Errichtungsakt und Statuten xoni 15. Oktober 1902 bestellt unter dieser
Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Handel mit Werkzeugmaschinen.

ferner den Erwerb und die Verwaltung von Beteiligungen an andern
Vermögenswerten. Sie kann Handel mit Waren aller Art betreiben und Patent-
lind Verfahrensrechte erwerben und auswerten. Das voll einbezahlte Aktienkapital

beträgt Kr. 10 000 und ist eingeteilt in 10 Inhaberaktien zu Kr. 1000.
Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung
im Pubhkationsorgan. dem Schweizerischen llandelsamtshlatt. oder, sofern
sämtliche Namen und Adressen bekannt sind, dnreh eingeschriebenen Brief.
Der Verwaltungsrat bestellt aus einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges
Mitglied mit K.inzelunterschrift ist Willy Kohler. von Zürich, in Zug. Domizil:
Hostmatt (bei Willy Kohler).

Solothurn - Soleure - Soletta

Bureau Kriegstetten
10. Oktober 1902.

Elektra Ockiugcii - Multen, in Oekingen. Genossenschaft. Beschaffung und
Abgabe elektrischer Energie (SilAB. N'r. 225 vom 20. September 1901. Seite
2795). In der Generalversammlung vom 21. März 1962 hat die Genossenschaft
ihre Statuten revidiert. Die publikationspflichtigen Tatsachen haben dadurch
keine Aendernng erfahren. .Josef Muller, Kassier ist au< der Verwaltung
ausgeschieden: seine Enterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde in die
Verwaltung und zugleich als Kassier gewählt Martin Imbach, von Buswil (Luzern),
in Halten. Die Enterschrift fuhrt der Präsident oder Vizepräsident kollektiv
mit dem Kassier oder dem Aktuar.

18. Oktober 1902.
Tuhenfalirik A.G. (Faliriguo de tuhe» S.A.) (Falihricu Hi tuIii S.A.). bisher in
Solothurn. Aktiengesellschaft. Herstellung und Vertrieb von Tuben (S1IAB.
Nr. 221) vom 9. Oktober 1962. Seite 2879). Gemäss öffentlicher Erkunde über
die ausserordentliche Generalversammlung vom 1. Oktober 1962 wurde der
Sitz nach Zuchwil verlegt. Die ursprungliehen Statuten welche vom 2. Juli
1928 datieren und am 9. Februar 1918 revidiert wurden, sind aufgehoben und
durch neue ersetzt worden. Die Kirma lautet nun: linin<>l)iliengc«-ell»chaft
Nord- Süd- Sirasse Zuelmil. Zweck der Gesellschaft ist die Verwaltung und
Nutzung der Liegenschaft Grundbuch Zuehwil Nr. 7i> samt Gebäude. Das
voll einbezahlte Grundkapital lietrügt Kr. 200 000. eingeteilt in 200 auf den

Inhaber lautende Aktien ä Kr. 1000. Die Einberufung der Generalversammlung
erfolgt durch einmalige Veröffentlichung im Pubhkationsorgan. Sofern sämtliche

Aktionäre bekannt sind, kann die Einberufung auch durch eingeschriebenen
Brief erfolgen. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Verwnitnngsrat besteht aus 1 bis 2 Mitgliedern. Ihm gehören an: Dr. Hans
Sollberger. von Wvnigen und Schaffhaust n, in Zuchwil. Präsident: Theodor
Bauinann. von Stuttgart, in Solothurn. Protokollführer: Dr. Paul Stamm, von
Sehleitheini (Schaffhausen), in Bellach. Diese zeiehpen kollektiv zu zweien.
Geschäftsadresse: Lnterbacherstrasse lu.

Bureau Olten-Gäsqen

16. Oktober 1962.
• I'iildirifa»«. M-Iiueizerisclie Xniioiieeii-Expedition Aktiengesellschaft.
Zweigniederlassung in Ölten (SHAB. Nr. 226 vom 27. September 1962. Seite

2751). mit Hauptsitz in Lausanne. Karl Denecke, von Glarus. in Bern, und
BaMiiond Racine, son l.a (.haux-de-Konds. in Genf, wurden zu Vizedirektoren
der Generaldirektion ernannt. Sie fuhren Kollektivunterschnft zu zweien fur
das (lesamtunternelmien unter sich oder mit einem Mitglied des Verwaltungsrates

oder mit einem Mitglied der Generaldirektion.

Bureau Tkierstcin

17. Oktober 19t>2. Metallbau usw.
G. Deli \ Lie., in Nünningen. Metallbau und Schlosserei. Kommanditgesellschaft

{Sil VB. Nr. 122 vom 9. Juni 1955. Seite 1.502). Einzelunterschrift
wurde erteilt an Karl Bloch, von und in Hinimelried.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä

16. Oktober 1962. Wand- und Bodenlieläge.
Schauh \ Glauzinann. in Basel. Werner SchauKByf. \on und in Basel, und

Edgar Glanzmann, von Flühli (Luzern). in Eningen, sind unter obiger l'irma
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am 1. Mai 1960 begonnen hat.

Vusführung von Wand- und BodenlR-lägen. Junistras.se 29.

16. Oktober 1962.
Schlosser-Krankenkasse Basel, in Basel (SHAB. Nr. 106 vom 7. Mai 1956,
Seite 1182). Der Verein wird, nachdem er durch Besehluss der Mitgliederversammlung

vom 16. Juni 1962 mit der «Aeltesten Krankenkasse für das
Baugewerbe Basel» fusioniert hat, im Handelsregister gelöscht.

17. Oktober 1962.
A. Birkhäiiser Basler Billetdruekerei. in Basel (SHAB. Nr. 1.21 vom 7. Juni
1962, Seite 1679). Domizil: Elisabethenstrasse 19.

17. Oktober 1962. Bohrmöbel.
Adolf Schulz, in Basel, Fabrikation von Bohrmöbeln usw. (SHAB. Nr. 197

vom 21. August 1931. Seite 2371). Die Einzelfirma wird, weil nicht mehr
cintragspflichtig. auf Begehren des Inhabers gelöscht.

17. Oktober 1962. Velos.
E. Lenei. in Riehen. Handel mit Velos usw. (SHAB. Nr. 257 vom 3. November
1917. Seite 3210). Domizil: Schiniedgasse 23.

17. Oktober 1962. Patientenarbeiten.
»Da» Licht«. W. Bonmier. in Basel, Vertrieb von TBC. Patienten- und
Rekonvaleszenten-Arbeiten (SHAB. Nr. 211 vom 18. Oktober 1957. Seite 2739).
Die Geschäft.snatur nmfasst nun auch die Anfertigung von TBC Patienten-
und Rekonvaleszenten-Arbeiten. Domizil: Gundeldingerstrasse 123.

17. Oktober 1962.
Kaufmann. Cafe Brandis, in Basel (SHAB. Nr. 67 vom 21. März 1960. Seite
907). Der Inhaber Josef Kaufmann wohnt in Zürich.

17. Oktober 1962.
Bau- und Wnhiigciioxsenschaft Xeiihof. in Basel (SHAB. Nr. 9 vom 12. Januar
1956. Seite 95). Aus der Verwaltung ist Ernst Neuner ausgeschieden. Seine
Enterschrift ist erloschen. Neu wurde gewählt: Ernst Rüegger, von und in
Basel. Er führt keine Unterschrift.

17. Oktober 1962.
IMiarns Verlag llansrudolf Schwabe A.G. (Editions Pharos Man«rudnlf Schwabe
S.A.). in Basel (SHAB. Nr. 149 vom 30. .Juni 1958. Seite 1772). Einzelprokura
wurde erteilt an Myrta Schwabe-Burckhardt. von und in Basel. Prokura zu
zweien an Robert Dehler, von Aarau, in Basel, und Paul Külz, von Basel, in
Beinaeh (Basel-Landschaft). Neues Domizil: Rittergasse 35.

17. Oktober 1962.
BSG Deutsche Schlafwagen- und Speisewagen-Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Frankfurt am Main. Zweigniederlassung Basel, in Basel. Unter
dieser l'irma hat die «DSG Deutsche'Schlafwagen- und Speisewagen-Gesellschaft

mit beschränkter Haftung», in Frankfurt am Main (Deutschland),
welche am 1. Februar 1950 im Handelsregister des Amtsgerichtes Frankfurt
am Main eingetragen wurde, durch Besehluss der Gesellschafterversammlung
vom 3. Juli 1962, in Basel eine Zweigniederlassung errichtet. Die Statuten'der
Gesellschaft datieren vom 25. Januar 1919 und sind letztmals am 25. Oktober
I960 geändert worden. Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb von Schlafwagen.
Speisewagen und Bahnhofgaststätten. sowie die Verpflegung der Reisenden
in den fahrenden Zügen. Das Stammkapital beträgt DM 8 000 000. Einziger
Gesellschafter ist die Deutsche Bundesbahn. Pubhkationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Geschäftsführer sind: Karl Mutz und Dr. Erich
l.eieher. beide deutsche Staatsangehörige, in Frankfurt am Main. Prokuristen
sind: Günther Woratz. in Kronberg (Taunus); Hugo Hofmann, in Frankfurt
ain Main: Hans Gerdts, in Frankfurt am .Main; Erich Kubowitz, in Offenbach
am Main, alle deutsehe Staatsangehörige. Alle zeichnen zu zweien, die Prokuristen

jedoch nicht unter sich. Domizil: Sehwarzwaldallee 200 (Badischer
Bahnhof).

Basel-Landschaft - ßäle-Campagne - Basilea-Campagna
17. OkLober 1962. Bäckerei, Konditorei usw.

Tli. Sehnbnell-Wurster, in Münchenstein. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Theo ScIuihnell-WnrsLer, deutscher Staatsangehöriger, in MiinchensLein.
Bäckerei-Konditorei und Lebensinittelhandlung. Hauptstrasse 29. Münchenstein

2.
17. Oktober 1962. Restaurant.

Karl Hovdi-Biiider. in Binningen, Restaurant Augarten (SHAB. Nr. 119 vom
25. Mai 1961, Seite 1471). Diese Einzelfirma wird infolge Uebergabe des
Geschäftes gelöscht.

17. Oktober 1962. Heizungen, Rohrleitungsbau.
Max Sohluep. in Münchenstein, Zentralheizung. Oelfeuerung. Rohrleitungsbau
(SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1962. Seite 381). Der Inhaber Max Schluep und
seine Ehefrau Margrit geb. Bolzern, haben vertragliche Gütertrennung
vereinbart.

Schaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa
9. Oktober 1962. Strick- und Wirkwaren. Chemiserie usw.

Rauch, in Schaffhausen, Handel mit Strick-und Wirkwaren (SHAB. Nr.261
vom 7. November 1958, Seite 2975). Die Gescjiäftsnatur wird geändert in:
Mode-Spezialgeschäft (Strick- und Wirkwaren. Chemiserie und Damenkonfektion).

Die Firma verzeichnet als weiteres Verkaufslokal: Vordergasse 62.
17. Oktober 1962. Autovermietung.

Fritz Walter, bisher Zweigniederlassung in Neuhausen am Rheinfall.
Autovermietung (SHAB. Nr. 178 vom 2. August 1962. Seite 2253). mit Hauptsitz

in Zürich. Die Firma hat den Sitz der Filiale nach Schaffhausen verlegt.
Geschäftslokal: Nordstrasse 60.

I 7. Oktober 1962. Bettwaren. Dekorationsstoffe.
\V. ItauriV Co.. in Neu hausen am Rheinfall. Bettwarenfabrik und Handel
mit Dekorationsstoffen. Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 149 vom 29. Juni
1961. Seite 1881). Einzelprokura wurde erteilt an die Kommanditärin, Hedwig
Baur-Pauli. Neues Geschäftslokal: Miihlenstrasse 81.

17. Oktober 1962.
Müller Loiffnre. in Sc ha ff ha use n. Coiffeurgeschät't (Damensalon) (SHAB.
Nr. 186 vom 11. August 1955, Seite 2074). Der Firmainhaber Alfred Müller-
Windler. ist geschieden und schreibt sich nun Alfred Müller.

17. Oktober 1962. Lebensmittel usw.
Margrit \\ehrli-Winkler. in Neuhausen am Rheinfall. Inhaberin dieser
Einzelfinua ist. mit Zustimmung des Ehemannes im Sinne von Art. 167 ZGB.
Margrit Wehrli-Winkler, von Muolen (St. Gallen), in Sehaffhausen. Handel mit
Lebensmitteln und Getränken. Engestrasse 35.

17. Oktober 1962. Restaurant.
Kurt Rüegg-Aiogaro. in Neuhausen am Rheinfall. Inhaber dieser Einzel-
firnia ist Kurt Rüegg-Avogaro, von Banma (Zurich), in Neuhausen ain Rheinfall.
Betrieb des Restaurants «Hallauerhof». Poststrasse 11.

17. Oktober 1962.
Johann Ruh. Raugeschäft. in Ramsen. Inhaber dieser Einzelfinua ist '.Johann
Ruh, von und in Ramsen. Hoch- und Tiefbau. Fortenbacb 210.
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18. Oktober 1962. Gasthof,
diaries llrua, in Thayngen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Charles Brua,
französischer Staatsangehöriger, in Thayogen. Betrieb des Gasthofes «Zum
Frieden». Kreuzplatz.

18. Oktober 1962. Bauschlosserei, sanitäre Anlagen.
Harald Pfeiffer, in Schaffhausen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Harald
Pfeiffer, von und in Sehaffhausen. Mechanische Bauschlosserei, sanitäre
Anlagen und Zentralheizungen sowie Betrieb einer Selbstbedienungs-Waschanlage.
Bepfergasse 13 und 15.

18. Oktober 1962. Metzgerei, Restaurant.
Karl Itictiiiaiin, in Göcklingen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Karl Rietmann,
von Lustdorf (Jhurgau), in Gächlingen. Betrieb der Metzgerei und des Rc.slau-
rants «Zum Gemeindehaus».'

St. Gallen - St-Gall - San Gallo
15. Oktober 1962. Brennstoffe, Transporte.

Josef Itenuliaas Naelif. Josef Rcnnliaas-Angeliru. in Piorsehaeh, Handel mit
Brennstoffen und Ausführung von Transporten (SI1AB. Nr. 225 vom 26.
September 1962, Seite 2715). Einzelprokura wurde erteilt an Alfons Kolnios, von
und in Rorschach.

15. Oktober 1962. Baugesehäft.
Johann Ilagmann, in Biehwil, Gemeinde Obernzwil. Inhaber der Eirma ist
Johann Hagmann, von Mosnang, in Biehwil, Gemeinile Oberuzwil. Bnugesehaft.
Unterdorf.

15. Oktober 1962.
Klemens Xigg, Seilbahnen, in Pfäfers. Inhaber der Firma ist Klemens Xigg.
von und in Pfäfers. Uebernahme von Seiltransporten, Montage und
Vermietung von Bauseilhahnen. Heftihaus.

15. Oktober 1962.
Hans Selm, Garage AI vier, in Sevelen, Auto-Garage, Reparaturwerkstatte,
Ford-Vertretung, Shellbenzin-Tankstelle (SHAB. Nr. 79 vom -1. April 1962,
Seite 1003). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

15. Oktober 1962.
A. Tsehudi Fabr. ehem. teclin. Produkte, in Jona, Fabrikation und Vertrieb
von ehemiseb-teehniseben Produkten (SIIAB. Nr. 19 vom 21. Januar 1919.
Seite 228). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges rles
Inhabers erloschen.

17. Oktober 1962.
Leinen«eberei Im Obersteg A.G.. in St. Peterzell (SIIAB. Nr. 183 vom
8. August 1962, Seite 2307). Kollektivprokura zu zweien wurde erteilt an:
Rolf Gressbacb, von Kappel (Toggenburg), in Wald-Schönengrund. Gemeinde
St. Peterzell, und Arthur Lnnzlinger, von Mosnang, in St. Peterzell.

17. Oktober 1962.
P. Gimmi & Co. A.-G. z. «Papyru«», in St.Gallen, Papier- und Kartonhandel
en gros und en detail usw. (SHAB. Nr. 215 vom 14. September 1900, Seite
2669). Einzelprokura wurde erteilt an Kurt Gimmi, von und in St. Gallen.

17. Oktober 1972. Schreinerei, Zimmerei.
Gebrüder Hutterli in Liq.,in Rapperswil, mechanische Schreinerei und Zimmerei

(SIIAB. Nr. 305 vom 28. Dezember 1960, Seite 3735). Die Unterschrift des

Liquidators Jean Pozzi ist erloschen. Zum Liquidator mit Kollektivuntersebrift.
zu zweien wnrde ernannt Fritz Steiger, von Büron (Luzern), in Rapperswil.
Geschäftsdomizil: Seewiesstra'sse 6.

17. Oktober 1962. Lebensmittel usw.
Genossenschaft Koukordia Gossan, in Gossau (SHAB. Nr. 259 vom -I. November
1960. Seite 3152). Othmar Hofstetten Präsident, ist infolge Todes aus dem
Vorstand ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Das bisherige Mitglied
Johann Scherrcr, von Mosnang. in Gossau, wurde zum Präsidenten ernannt.
Präsident. Aktuar und Kassier zeichnen zu zweien.

17. Oktober 1962.
Landwirtschaftlicher Verein Wallenstadt und Umgebung, in Walenstadt
(SIIAB. Nr. 251 \om 27. Oktober 1958, Seite 2852), Genossenschaft. 'Anlässlich

der ausserordentlichen Generalversammlung vom 2. Juni 1962 wurden die
Statuten revidiert. Die Firma lautet nun Landw. Genossenschaft Walenstadt
und Umgebung. Jeder Genossenschafter ist verpflichtet, mindestens einen
Anteilschein von Fr. 250 zu übernehmen. Der Vorstand besteht aus mindestens
5 Mitgliedern. Die ührigen Aenderungen berühren die publizierten Tatsachen
nicht. Zum Geschäftsführer ausserhalb des Vorstandes wurde ernannt Franz
Erni, von Egolzwjl (Luzern), in Walenstadt. Der Präsident oder der Vizepräsident

zeichnet mit dem Aktuar oder dem Geschäftsführer zu zweien.
17. Oktober 1962. Damenkleider usw.

Zita Blank, in Rorschach, Couture-Atelier. Stoffe (SIIAB. Nr. 210 vom
8. September 1955, Seite 2278). Zwischen der Firmainhaberin Zita Kern-Blank
und deren Ehemann Hans-Jürg Kern besteht vertragliche Gütertrennung.

17. Oktober 1962. Fahrzeugbau, Restaurant.
A. Grüneufelder jun.. in Balgach, mechanische Schmiede und Fahrzeughau
(SHAB. Nr. 108 vom 10. Mai 1955, Seite 1240). Die Firma lautet nun Uber!
Grünenfelder und die Geschäftsnatur: Fahrzeugbau, Betrieb des Restaurants
zur «Traube»

17. Oktober 1962. Tankstelle.
Ern«t Frey-Stoll BP-Service, in Rapperswil. Inhaber der Firma ist Ernst
Frev-Stoll. von P.eigoldswil (Basel-Landschaft), in Rapperswil. Einzelunterschrift

wurde erteilt an Erika Frey-Stoll, von Reigoldswil (Basel-Landscbaft).
in Rapperswil. Tankstelle. Zürcherstrasse 109.

17. Oktober 1962. Metzgerei.
Anton Zahiier. in Muolen. Inhaber der Finna ist Anton Zahner, von Waldkirch.

in Muolen. Metzgerei. Dorf.
17. Oktober 19(52. Textilien, chemiseh-techniscbe Produkte.

Parqiitzi A: \ou Allinen. in Goldach. Fabrikation von und Handel mit Textilien,
insbesondere Damenwäsche. Handel mit ebemiseh-teebnischen Produkten.
Kollektivgesellschaft (SIIAB. Nr. 118 vom 28. Juni 1962. Seile 1896). Diese

Gesellschaft hat sieh infolge Ausscheidens der Gesellschafterin Wwe. Anna
Klara von Alhncii-Kara aufgelost. Die Firma ist erloschen. Das Geschäft wird
vom Gesellschafter Gustav Pargätzi. von Lüen. in Goldach, als Einzelfirina im
Sinne von Art. 579 OR fortgesetzt. Die Firma lautet nun Gustav Pargätzi.

Graubünden - Grisons - Grigioni
16 ottobre 1962.

Astor Immobilien Ge-elFeliaft A.G., in Coira. Con atto autentico e statuto in

data 11 ottobre 1962. e stata costituita sotto questa ragione sociale una societa

anonima avente per seopo la eostruzione, la compera, la vendita, l'amministra-
zione di beni immobili in patria ed all'estero, la gestione di aziende agricole.

l'amministrazione di patrimoni per conto di terzi, lo sfruttamento di hrevetti,
la parteeipazione ad aziende commerciali. nonche transazioni commerciali e.

finanziarie di ogni genere. II capitale sociale e di fr. 50 000, diviso in 100 azioni
da fr. 500 cadauna, interainente liberate. Lc pubblicazioni sociali avvengono a

mezzo del Foglio ufficiale svizzcro di coniniercio, le comunicazioni agli azionisti
se noti, a mezzo lettera raccomandata. La societa e amministrata da un eonsiglio
di amministrazione composto da 1 a 5 membri, attualmcnte da un ainministra-
tore unico nella persona del Dr Severo Antonini fu aw. Marco, da Lugaggia, in

Lugano, con firina individuate. Recapito: c/o I)r Albert Lardelli, llartbert-
strasse I.

16 ottobre 1962. Partecipazioni.
Mixelfin S.A., in Roveredo. Sotlo questa ragione sociale si e costituita, eon

atto pubblieo e statuti del 15 ottobre 1962, una societa anouinia avente per
scopo la parteeipazione ad altre societä, l'acquisto e la vendita di titoli azionari
e d'ogni altro genere, 1'esccuzione di operazioni finanziarie. La societä non
svolge alcuna attivitä nel Cantone dei Grigioni. II capitale sociale e stabilito
in fr. 50 (KM), suddiviso in 50 azioni, al portatore, da fr. 1000 radauiia, intera-
mente liberato. Le pubblicazioni tlella societä sono effettuale sul Foglio ufficiale
del cantone dei Grigioni, salvo quelle che devono essere effelUiate sul Foglio
ufficiale svizzcro di coinnicrcio. Le comunicazioni e convoeazioni sono indirizzate
agli azionisti per lettera raccomandata in quanto siano noti. L'amministrazione
e affidata a un amniinistratore unico o a un eonsiglio d'amministrazione eoin-
posto ila 2 a 5 membri, attualmeute da un amminislratorc unico nella persona
di Dr Nello Celio fu Romeo, da Quint», in Lugano, che vineolerä la societä con
firma individuate. Recapito: c/o Dr Ugo Zendralli.

16 oltobre 191)2. Beni mobiliari e immbbiliari, partecipazioni.
I'eriwn SA.. in Roveredo. Second» I'istromento notarile e statuti in data

*10 ottobre 1962 c slata costituita, sotto questa ragione sociale, una societä
anonima avente per iscopo la cotupera, la vendita, la eostruzione, la locazione,
la geslione di beni mobiliari e iininobiliari, in Svizzera e all'estero (con esclu-
sione del cantone Grigioni), la parteeipazione a imprese commerciali, industrials
immobiliari. sia in Svizzera sia all'estero, lo svolgimento di operazioni finanziarie

(con eselusione di puhblira raccolta di depositi di capitale), I'assiinzione
di inoariclii fiduciari e la gestioue di sale di spettaroli. II capitale sociale e di
fr. 150 000, suddiviso in 150 azioni da fr. 1000 cadauna, al portatore. II capitale
sociale e interamente versato. Le pubblicazioni della societa verrann fatte sul
Foglio ufficiale svizzero di commereio. Le comunicazioni e le convoeazioni
potranno essere mandate agli azionisti mediante lettera raccomandata, se e

nolo il iiome di tutti gli azionisti. La societä e amministrata da un eonsiglio di
amministrazione composto di un» a cinque membri. Attualmcnte e composto
di Carlo Taini fu Giuseppe, da Monteggio, in Lugano, il quale vineolerä la

societä medianle la sua firma individuate..Recapito: presso Dr G. B.Nicola.

Tessin - Tessin - Tieino

Ufficio di Bellinzona

17 ottobre 1962. Apparecchi automatici.
Cortina Automatici Bellinzona S.A., in Bellinzona. appareecbi automatici.
(FUSC. del 11 marzo 1962, N° 61, pagina 776). La ditta e radiata, consenzienti
lc autoritä fiscali.

i 17 ottobre 1902. Falegname.
liricalli IJonniiio. in Redevilla, frazione di Giubiasro,.falegname (FUSC. del
31 gennaio 1955, N° 25, pagina 300). Titolare dichiarato in Lillimento con
decreto 11 settembre 1962 della pretura di Bellinzona. Procedura fallimentare
ehiusa il 9 ottobre 1962, per mancanza di attivo. L'esercizio dell'azienda con-
tinua, ma la ditta e radiata, a richiesta del titolare, in quanto non piü ritenuta
soggetta all'obbligo deH'iscrizionc (ORC art. 51).

Ufficio di Faido
18 ottobre 1962. Villi.

Pedrini Eiuilio. in Faido. commereio di vini all'ingrosso (FUSC. del 17 gennaio
1931, Nr. 13, pagina 1 10)). La ditta viene radiata in segnito a cessione di attivo
e passivo alia nuova societa in norne eollettivo «Pedrini &. figlio», in Faido.

18 ottobre 1962. Vim.
Pedrini & figlio, in Faido. Sotto tale denominazione Emilio Pedrini fu Ferdinand»

e Sergio Pedrini di Emilio, ambedne da Osco, in Faido. hanno costituito
una societä in norne eollettivo. Essa ha iniziato la propria attivitä il 1° luglio
1962, assumendo 1'attivo eel il passivo della cessata ditta individuate «Pedrini
Emilio». in Faido. La societä e impegnata dalla firma individuate del socio
Emilio Pedrini. Commereio di vini all'ingrosso."

Ufficio di Lugano
16 ottobre 1962.

Holdingsr»i S.A.. a Lugano, parteeipazione finanziaria ad altre societa (FUSC.
del 10 giugno 1959. N° 131, pagina 1653). Xuovo recapito: Via Pioda 8, c/o
studio legale Tettamanti. Spiess, Dotta.

16 ottobre 1962. Immobili.
Vime S.A..-a Lugano, la compera e la vendita di immobili fFUSC. del 11

ottobre 1962. N° 238. pagina 2900). II capitale sociale di fr. 50 000 e attualmente
interamente liberato.

16 ottobre 1962. Immobili.
Piintabella S.A.'. a Cadro. la compra-veridita di immobili (FI'SC. del 8 giugno
1962. N° 132. pagina 169.3). II capitale sociale di fr. 50 000 e atliialmente interamente

liberato.
16 ottobre 1962.

Stahilhohling S.A., a Lugano, la parteeipazione finanziaria ad altre societä
(FUSC. del i I ottobre 1962, N° 238. pagina 2906). II capitale sociale di fr. 70 000
e attualmcnte interamente liberato.

16 ottobre 1962. Mobili, ece.
Seleforni di llans Beat llelhliug, a Lugano. Titolare e llans Beat llelbling, da
Jona (St. Gallo), in Castagnola. Importazione e vendita di mobili. tappeti.
lampade, e arredamenti interni. Recapito: Via Zurigo 1.

16 ottobre 1962. Beni immobili, ecc.
Foggina S.A., a Lugano, la eoinpra-vendita di beni immobili (FUSC. del
.30 agosto 19<52, N° 202, pagina 2196). Con decisione assenibleare del 15 ottobre
1962, la societä ha deeiso di aumentare il proprio capitale sociale da fr. 100 000
a fr. 300 000, mediante I'emissione di 200 nuove azioni al portatore da fr. 1000
cadauna, interamente liberate. Lo statuto e stato modificato. L'attuale capitale
sociale e di fr. 300 000, diviso in 300 azioni al portatore da fr. 1000 cadauna,
interamente liberato.
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lü ollobre 1902. Affari commercial'! c inimohiliare.
(.iivrixcn S.A.. a M u z.z a Ii o. genere <li affari connnercinli (l-TSC. del
2] agosto 1902. N° 11)1. pagina 211(1). Gon decision» axscinblearc clol 1:j otlobre
1962. la soeieta ha ainuenlo il propria capital» sociale da fr. f>() 000 a fr. 270 000,
incdiaidc emission» di 200 nuovc az.ioui al porlalore da fr. 1000 cadaiina,
inlcranu'iitc liberate. Lo slatulo e stato modificalo. L'atluale eapilale sociale
e di fr. 2.>0 000, divisu in 2o0 azioni al porlalore da fr. 1000 cadaiina, inlera-
nienle liheralo.

17 ottohie 1 *.)(>2. Co.xlruz.ioni.
l'ielnapm anna e Oiiadri in liipiidazioiic. a Lugano, iinpresa di rostruzioni.
soeieta m nonie eolleltivo (IT.SC. del 1.7 gennaio I960. X0 11. pagiua 117).
La Iiquidaz.ione essendo lernniiata. la soeieta e caneellala.

17 ollohre 1002. Arliroli di carloleria. ecc.
RellOro (iiiiscppiiiu. a C.a Iio Ii 1>io. artieoli di carloleria e gcneri affini (l-TSC.
del 21 aprile l'.llil. N° 01. pagina 117S). La ditla e eancellata, so istanza del
tilolare, per cex.xaziono di eommcreio.

17 ollohre 1002.
Silxcrfin 11 <>11Ii11eg S.\.. a Lugano. Sociela anonima eon alio notarile e statnlo
del 10 ottohre 1002. Seopo; la partecipa/.ione a soeieta cd iinprese commerciali,
i ml list ria Ii. finanz.inrie. iininobiliari. I'm c] n ist <> e la \endita di a/ioni. di qnolc
di sociela. c]italnm|ne ne sia Toggello. (.apilale: tr. 7(1000, diviso in 70 a/.ioni
al porlalore da Ii. 1000 cadaiina ed interaincnte liheralo. PuhhhcR/ioni:
l-oglio nfficiale del Cantone Ticino salvo ipielle ehe devono essere falle snl
l-'oglio nfficiale sxizz.ero di connnereio. Coniiinicazioni e eonvocaz.ioni agli
azionisti, se noti. per lellera raceoniandala. Aiimiinisliazione: lino a 7 meinbri.
atlLinimente composto da im aniininistralore nnico eon firma indixidnale
che e l)r Neil» Cello, da (Jninlo, in Lugano. Reeapito: via Marconi 1. c,o studio
legale Celio-lialli.

18 ollohre 1002. Reib imniobili.
I.nxirou S.A.. a Lugano. la compravendila dei heni iminohili (l-TSC. del
27 lugho 1002. N° 177. patina 210.'!). l-'rancesco Rassi, diniissionario, 11011 e

pii'i aniininistralore nnico e la sua firuia e estinla. Nuuxo aniininistralore nnico
con firnia individuale e: Doli. Ciaslonc Probst, di Manri/.io. da (iinevra, in
Paradiso.

18 oltobre 10C2. Vlhergo.
A. iloffiiiiinii e It. Hoffmann, a Paradiso. Adolf» Hoffmann, da Zofingen,

- in Horndorf, e llolf Hoffmann, da Zofingcn, in Paradiso, hnmio coslilnilo
sottoipiesla ragioiie sociale una soeieta in nome collet 11\o coli ini/.io il löoltobre
PJ02. Lsercizio delTalbcrgo Primerose. lliva Paradiso 0.

Distretto di Mcndrisio
17 ollohre 1002. Saliiineri.i. ecc.

Mario llapelli >. V.. in Slahio. labbrieazione ed il commercio all'ingrosso ed
al deltaglio di generi di snluineria ed affini, ecc. (PL'SC del 10 inaggio 1070,
N° 112. pagina 1270). Con decision» nssemblcnre del 17 ollohre 1002, la sociela
ha amneiilalo il proprio eapilale da fr. 771) IHK) a fr. 2 000 0(H), medianle
emission» di 2270 azioni al porlalore da Tr. 10(10 cadaiina. interanieiite. liberale.
Altiiahnenle il eapilale sociale e di fr. 2 000 000. suddiviso in 2000 a/.ioni al

porlalore da fr. llHKl cadaiina, uilcrainenle hheinle. GM slaluli sono slati
inodificali di consegucii/a.

*< t ii t * «
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Utircau de Lausanne

18 octobre 1902. Cafe-glai ier.
Mine M. Hon\in. a Lausanne. lief de la ninison: Malhilde Ronvin, de Cor-
celles Concise, a Lausanne. Cafe-glacier a l'eiiseigne «Ali Rendez-Yoiis». 8.

avenue de Hiimine.
1S octobre 1002. Kau\ miiii'-rales. trnn.sporls.

J. (iuillemin. a Heuens. Chef de la inaison: lules Guillemin. allie Parmentier,
de Cossonav. a Heuens. Achat et seilte d'ennx miiierales. Transports de niar-
chandises par camions automobiles. 17. rue de Horjod.

18 octobre 1902. Installations sanitaires. couverture. cle.
Jaeoi ei Mevliin. a Lausanne, inslallalions sanilaires, ferhlantcrie. couverlure.
soeiete eil nnin eollectif (FOSC. du 11 noveinhre 1001. page .>211). L'associe
Alfred Mcylan -'esl retire de la sociele des le 11 octobre 1902. La .soeiete esl
dissonte: la raison sociale est radiee. L'associe Andre '.laeot. allie Weber, de

Gorgier (Neurhätel). a Prilly. continue les affaires de la soeiete cnnime entre-
prise individuelle confornieinenl a l'arl. 770 CO. La raison est A. .hieni-Welier.
Inslallalions sanitaires. ferhlantcrie. muvcrturc. 18. nie St-Roch.

18 oelohre 1902. Marchandises diverses.
Fniiiek Marlin, a Lausanne, bureau d'aehats. de ventes et eludes, importation

it exportation de ninrclinndises de diverse nature (I'llSC. du 10 novembre
197'.). page 7HS7). I .e domicile particulier du tilulairc est a Pully.

LS octobre 1902. (instructions nu(-uniques, lonrnage.
II. llixa el J. (Milurit, a Lausanne, atelier de const ructions inecaniipies et de

tournaoe de precision, societi en iioni eollectif (l-'OS(.. ilu 7 jnin 1902. page 1077).
La soeiete est dissnutc.depiiis K- 10 oetohre 19(>2: la liipiidation elant terniiuce.
la raison sociale est radiee. I.'aclif el le passif sunt repri.x par l'associe David
Riva, a Lausanne, ci-aprcs inscrit.

18 oetohre 1902. Constnii I mils inecaniipies. lonrnage.
|>:<\ill llixa. a Lausanne, (.lief de la niaison: David llixa. allie Patti, d'llalie.
a Lausanne. II a repris. des le 10 oclobre 1902. I'actif el le passif de la societe
en noin eollectif »D. Itiva et d. (dllard». a Lausanne, radiee. P.xploitalinii d un
atelier de conslruclioiis niecaimpies el de lonrnage de precision. 71. iieniiu de

Malley.
18 oetohre 1902. liistruinents de Chirurgie, articles sanitaires, etc.

Andre Maier >. V.. a Lausanne, instruments de Chirurgie, appareik electro-
niedieaux. arliiles sanitaires (l-'OSC. du 17 join 191)1. page 1727). Suixanl
proees-xerhal authenlicpie de son assemble» geiu'rale du 17 oetohre 1902. la

societe a decide de porter son lapilal de fr. 200 (HHI a lr. 2.70 tfOiI par I emission
de 70 actions, nominatives, de Ir. KtfKI. enticreinent lihen'es. Les staluts out
etc modifit's en consequence. I.e cppilal social, cntiercneiil lihere. est de

fr. 27(t (HHi. dixise en 27(1 actions, noininatixes, de fr. UHU.
18 octobre 1902.

Hülel \\ indsor \. Iliilinor. a La n sa n n e (l-'OSC. du 2(1 oi lohre 1972. page 2708).

Suivant decision du 11 oetohre 1902. le president du Tribunal civil du district
de Lausanne a detlare le tilulaire eil etat de faillite.

18 octobre 1902. Tapisserie de stxle. drapeaux. mereerie. etc.
Kdouar.l Willekopf, a Lausanne, fabrication de tnpkscrie de style, de

drapeaux. passementerie, mereerie. laines. fouruitiires ponr hrodenes a 1'eiiseigne

«A TLdeLieiss» (FO.SC. du 1 decemhre 1901. page 3720). La raison est radiee

par suite, de I'apporl de l'aclif et du passif a la sociele anonyme «A 1 Lilelweiss,
1-7x1. Wiltekopf S.A.». iTLausanne.

18 octobre 1902. Articles de lapisserie de style, broderie. drapeaux. elc.
A I Kdelxxeiss. Md. Wiltekopf S.A.. a Lausanne, sociele anonyme. Dale des

Statuts: 17 oelohre 1902. Hui: l'uchal. la fabrication el la venle de tons articles
de lapisserie de style et de broderie. de drapeaux. de passementerie, de mereerie,
de laines, de lapis et untres marchandises du meine genre. Capital: fr. 70 0(H),

divise en 100 actions, nominatives, de Ir. 700. eiilicreiiieiil liberees. II a etc fait
apport a la sociele de l'aclif el du passif de la raison individuelle «Ldouard
VYitlekopf». radiee. selon convention du 17 octobre 1902 et Milan au 31 decemhre
1901. A et if (marchandises el materiel, livret d'epargne. debilen rs) fr. 1 1.) 017.92;
passif (fournisseurs. reserve) fr. 0817.92, soil im Ticlif nel de fr. 138 202. Ce

moiitant est accept» pour ee prix et pave par remise anx heriliers de Ldouard
Wiltekopf. decede. de 99 actions de fr. 700 nominatives, entiereinenl libelee,
le sohle eonstituant line creance des apportenrs conlre la soeiete. La sociele
esl subrogee a Ions les droits et obligations de la raison individuelle «Ldouard
Wiltekopf» dont eile aura les profits et les charges avec effel relroaclif au 1" jan-
vier 1902. Hnhlicalions: Fenille officielle suisse du commerce. C.onseil: 1 a 3

membres. Adminislraleurs: l-'rida Wiltekopf. de el a Geneve, president» el
adminislratriee-delegiiee; Gerard Wiltekopf, de Gleiterens (l-'ribnurg) et

Lausanne, a Lausanne. La soeiete est engage» par la signature individuelle de

l-'rida Wiltekopf el par la signature collective a deux de Gerard Wittekopf.
Hiireau: 9. rue IIaldiniand (dans les locanx de la sociele).

18 oetohre 1902.

liarnji» Itipoiiue-Vulciiliii S.A.. a Lausanne (FOSC. dn 18 aoul 1901, page
2127). Le fonile de procuration Rene Tellenbaeh est nomine adminislraleur
avec signature collective a deux avec Raymond Maillard. secretaire Mors eon-
seil. on Juliette Miiller-Ynulravcrs. administralrice: sa procuration csl »leinte.
Les pouvoirs de Raymond Maillard sonl modifies en consequence.

18 oetohre 1902. Roulangerie, patisserie.
I'rimo Ferrari, a Lausanne. Chef de la maison: Primo Ferrari, d'llalie, a

Lausanne. Houlangerie, patisserie. 1, chemin de Montelly.
18 oetohre. 1902. Lpicerie, etc.

A. Ciiiev. a Renens. Chef de. la maison: Andre Guex. allie Groux, de Cossonav
el La Chaux, a Henens. Lpiccrie-primcurs. 23, rue de TAvenir.

Genf - Geneve - Ginevra
17 oclobre. 1902.

Soeiete Financier» (In Yord, a Geneve, sociele anonyme. Date des Statuts:
9 oclobre 1902. Rul: loute.s operations finniicicres el participation a des cnlre-
pri.xes mduslrielles el coinmcrcialcs. Capital: fr. 100 000, enlicrement verse,
divise en 100 actions de fr. 1000. au portcur. Organe de publicite: I'euille
officielle suisse du commeree. Administration d'uu ou de plusienrs membres:
.lean-Paul Rarbier, de Genexe. ä Chene-Rougeriex. president: Hoger Rudin.
de Cnrouge, a Geneve, vicc-presidenl, et Wallcr-Sl:ii)lcr.-.d'Olierbüren (SainL
Gall), a Geneve, secretaire. Signature: individuelle'du president ou collective
des deux ii ii I res adminislraleurs. Locaux: 20, rue du .Mont-Hlanc.

17 oetohre 1962, ' Materiel el aecessoires pour construction,Tic.
«Teehnihii» (1. (ifniioz. a Genex fr. Chef die l(t';nai§6n: Gilbcrt-Lonis Ganioz. de
Sion (Ynlais), a Gyneve. CoiTfp%c^de'ji\alcrii-4 e^M'a.Ccessoirespour la construction

et le hiilimcnf^i. place du-'Cmqire?~ 11 + -

17 oclobre 1902. Lnlre.prise d'enseignes, peinture, elc.
«Vidier Alm» (i. (iiiarnori. a Thdnex. Chef de. la maison: Gilberl-Marino
Guarnori, de et ä Geneve. Lnlreprise d'enseignes, jxeinlure el publicile. 100, rue
de Geneve.

17 octobre 1902.
11. C.nrbo/. o< Fils. Anlo-Serxiee. an Grand-Saeonnex. garage pour
automobiles. etc.. sociele eu noin eolleclif (FOSC. du 11 decemhre 1972, page 3020).
I leuri-Caximir Covboz. n'esl plus associc. La soeiete esl dissonte ct radiee.
L'associe Arlhur-Rohert Corboz, de la Tonr-de-'i'reme (l-'ribourg), an Grand-
Saeonnex, separe de biens d'Lderina-Claudelte nee Gahardo, reste charge
de Fact it et du passif de la sociele donl il continue les affaires sous la raison
individuelle II. ('.nrhoz et Fils. Auto-Serxiee. Arthur Corboz. suceosseiir. 1S7,

route de l'crncy.
17 octobre 1902. Papiers peinls. elc.

Allien Diiiiioni et (lie. a Geneve, commerce de papiers peints. sociele en nom
eollectif (l-'OSC. (Iii l,r niäi-s 1902. page 039). Nouvel ohjel de Tentrcprise:
commerce de ]ia])icrs peinls. produils «Formica». revetemcnls du sol el branches
annexes.

17 oetohre 1902. Serrurerie-ferronnerie.
P. SeexxerA L. Horloz. a Geneve, sociele en nom eollectif. Date du commencement

de la societe: l' r janvicr 1901. Associes: Pierre-Laurenl-Rcrnard Seexver.
dc Gstcig (Herne), a Geneve, et Luden-,\lbert Horloz. de el ä Cnrouge. separe
de hiens de I 'enee-.Julietle nee Chamais. soil Cliamay. lescpiels signenl collec-
tivemenl. "Serrurerie-ferronnerie. 11, rue des Maraichers.

17 oetohre 1902.
Zedon Walch \ Cie SAUL, a Geneve (FOSC. du 3 September 1902, page 2720).
Statuts modifies le 0 octobre 1902 sur des points non sounds a l inscriplion.
.Ican-.Iaeipies llonz.e, Roger Donze Jr., el Paul Donz.e, tons trois des Rreuleu.x
(Herne), a Zurich, sunt geranls avec signature collective a trois.

17 oetohre 1902. Participation a tonics entreprises, elc.
Ai.iflo ,s.\. a Geneve, participation a toutes enlreprises. elc. (FOSC. du
31 deeembre 190<), page 3787). Staluts modifies le 9 oclobre 1902 sur un point
non sounds ü Tinscription.

17 oclobre 1902.
SociCle anonyme du (Juni (Iii Midi \. ä Geneve, societe immobiliere (FOSC. (Iii
II octobre 1970. page 2777). Domicile: 3. rue Miehel-Chauvel, cliez C. et
G. Giacohino et Delaunay.

17 oelohre 1902.

Aijritrade SV. a Geneve (FOSC. du 29 novembre 1901, page 3179). Nonvelle
raison de commerce: Sociele (-(iiiiinerciale de hoissons ei proilnil« iilimeiilaires
S.V. Hut modifie: fabrication et distribution de hoissons et produils alimenlaires.
Statuts modifies le 10 octobre 1902. Peter Hülller n'esl plus udminislratenr. ses

pouvoirs sonl radios. Administration: Frederic Pfisler. dc Walliswil (Herne), a
Carnage, president; Dominique Poncet, de el a Geneve, secretaire, el .lean
l-'errero. de Carnage, a ('.rails s. Celigny (Valid). Signature: collective des
adminislraleurs Frederic Pfisler el Jean Fcrrero.
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X° 193815. Date de depot: 19 septembre 1962, 17 Ii.
Itielinnl Helnieff, ehemin de Fossard 1-0, Ghriie-Ilmiqeries (Geneve).
Marque de fa I irirjne et de commerce.

l'roduits de nelloyage, en pnrlieulier ])roduil de rincage pour machine ä la\er
la vaisselle. (Gl. int. 3)

AJIK

X° 193810. Date de depot: 27 juin l'JO'J, 18 Ii.
llayaknwn Denki Koqyo kalnisliiki Knislia (Known-as llayakimn Kleclrie
(!»., l.ld.), 232. I-Gliome, Nishilanahe-Machi, Alieno-Ku, (Kakii-Slii (.lapon).
Marcpie de fabrique et de commerce.

Machines, appareils et instruments de telecommunications, tels que emetteurs
et reeepteurs de radio et de television, machines et appareils radar, machines
et appareils de teleme.sure et de telecommnnde. machines d'cnregistremenl
sonore, phonographes electriques. tournedisques et pick-ups, handes d'enre-
gistrenient, machines el appareils telephoniques, accessoires el parties de

» machines, appareils el instruments de telecommunications; machines, appareils
et instruments elcctriques, tels que generatrices, moleurs, convertisseurs,
reilresseurs, transformateurs, regulateurs. tableaux de commutation et de
commande, rclais, ampoules elcctriques, appareils d'eclairage, piles et accu-
lnulateurs elcctriques. Tils et cables elcctriques, fers elcctriques, fours etfourneaux
elcctriques, convertiires el coussins elcctriques, cuisinieres elect liq lies, chaudieres
elcctriques ä prepayment, ventilateurs elcctriques, machines ä laver electricpies.
lefrigerateurs elcctriques, conditionnems d'air, rasoiis electricpies, balais ct
aspirateurs electricpies, sonnetles elcctriques, accessoires el parlies do machines,
appareils el instruments elcctriques; machines, appareils el outillages pour les

applications de Telectroniqnc, tels que machines industrielles a rayon X,
sondeurs acoustiques a ondes ultrasonores, compleurs Geiger, machines a

haute frequence, tubes electroniques, accessoires el parlies de. machines,
appareils el outillages pour les applications de l'electroniquc; elements semi-

conducleurs.

\r. 193817. 1 linlerlcgnngsdatum: 23. Juli 1962, 19 Uhr.
Cavalla Limited. 20 Hill Street, St. Holier (.Jersey, Kanalinseln, Grosshri-
lannien). — h'abrik- und 1 landelsmarke.

Tabak in verarbeiteter und unverarbeiteter Fonn, Raucherarlikel, Zündhölzer.
(Int! Kl. 3-1)

RANSOM
1 1

Double Filter 20 Ransom 30

RANSOM

Nr. 193818. Ilinterlegungsdatuin: 15. August 1962, 18 Uhr.
Minnesoln Minim) and Manufacturing Company, 2501 Hudson Road,
St. Paul 19 (Minnesota, USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

.Sterilisierbares Selbstklebeband, insbesondere für chirurgische Zwecke.

(Int. Kl. 5)

INDOX
Ar. 193819. Ilinterlegungsdalum: 15. August 1902, 18 Uhr.

.Minnesota Mining and Manufacturing Company, 2501 Hudson Road,
St. Paul 19 (Minnesota, USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

Transparentes Selbstklebeband, insbesondere für chirurgische Zwecke.

(Int. Kl. 5, 16)

Xr. 193820. Ilinterlegungsdatuin: 15. August 1962, 18 Uhr.
Minnesota Milling and Manufacturing Company, 2501 Hudson Road,
St. Pnnl 19 (Minnesota. USA). — Fabrik- und I landelsmarke.

Beidseitig klebendes Selbstklebeband, insbesondere zum Befestigen eines

Objektes an einein andern. (Int. Kl. 16)

SCOTCH-MOUNT
Xr. 193821. 1 liiiterlegungsdatiim: 15. August 1962, 18 Uhr.

Minnesota Mining nud Manufacturing Company. 2501 llndsoii Itoad.
St. I'anl 19 (Minnesota. USA). — Fabrik- und I landelsmarke.

Selbstklebeband, insbesondere aus Regeiieratcellulose. (Int. Kl. 16)

ROCKET
Xr. 193822. Ilinterlegungsdalum: 15. August 1962. 18 Uhr.

Minnesota Mining und Muiiufncturiiig Company. 2501 Hudson Road,
St. l'uiil 19 (Minnesota. USA). — Fabrik- und I landelsmarke.

Kin- oder beidseitig eine Selbstkleheschicht aufweisende Plastik-Flüchenzu-
xrhnille in der Art von Heftpflaster für chirurgische Zwecke. (Int. Kl. 5)

STOMASEAL
Xr. 193823. Ilinlerlegungsdatuni: 15. August 1962, 18 Uhr.

Miuiicsoiii Mining und Muiiiifurliiriiiq Company, 2501 Hudson Road,
St. Paul 19 (Minnesota. USA). — Fabrik- und 1 landelsmarke.

Kopiermaschinen, (lut. Kl. 16)

THE MAJOR
Xr. I9382'i. Ilinterlegmigsdatum: 16. August 1962, 20 Uhr.

Minnesota Mining and .Muiiiifuetiiriog Company, 2501 Hudson Road,
St. Paul 19 (Minnesota, USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

Kontakl-Rindeinittel. (Int. Kl. I)

FASTBOND
Xr. 193825. Ilinterlegungsdalum: 16. August P.)62, 20 Uhr.

Minnesota Mining and Manufacturing Couipam. 2501 Hudson Road,
St. Paul 19 (Minnesota. USA). — Fabrik- und Handelsmarke.

Steriles Rand für chirurgische Zwecke. (Int. Kl. 5)

STERI-STRIP
X° 193826. Date de depöt: 16 aoül 1962, 16 h.

Klippaii S.A.. rue des Channillcs 21, Geneve.

Marque de fabrique et de commerce.

Ceintures de securilc (pour cnfanls). pour voitures. ((II. int. 9)

Junior
X° 193827. Dale de depöt: 17 aoül 1962, 17 h.

Felix-Honzo AG, Roscnbergweg 1, Ziiug.
Marque de fabrique et de commerce.

Produits alimentaires pour les aniinaux. (CI. int. 31)

FEBO

X'o 193828. Dale de depöt: 20 aoül 1962, 16 h.
SHELL (Switzerland), l.öwenstrnsse 1, «Zur Sihlporte«, Zurich 1.

Marque de fabrique et de commerce.

Produits rhimiques pour usages agrieoles, horlicoles et forestiers; engrais
(nalurels et nrlifieiels). insecticides, larvicides, fungicides et pesticides;
preparations pour detniire les mauvaises herbes et la vermine. (Gl. int. 1, 5)

BIDRIN

Xr. 193829. llinlerlcgiiiigsdalum; 23. August 1962, 20 Uhr.
Unicorn Products Limited. 119-121 Slanslead Road, Forest Hill, London
S. E. 2tl (Grosshritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Spiele, Spielzeug. Zielbretter fiir das Pfeilwurfspiel und Pfeile sowie Teile
dieser Erzeugnisse; Behälter fiir Pfeile sowie Zubehör aller Art fiir das Pfeil¬

wurfspiel. (Int. Kl. 28)

UNICORNBLENDERM
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Nr. 193830. Hinterlegungsdatum: 1. September 1962, 1 Uhr.
Snnien-Manser AG, Rathausbriieke, Ziiricli 1. — Handelsmarke. — Ueber-
tragung und Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 102136
von Emil Mauser, Zürich. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
28. Mai 1962 an.

Garten- und Feldsamen, Blumenzwiebeln. Gartengernte und Maschinen,
Dünge-und Fflanzenschutzmittel, Vogel-, Ilunde-, Katzen-und Geflügelfutter,

Artikel für Kleintiere. (Int. Kl. 1, 5, 7, S, 18, 20, 31)

Xr. 1938.11. v Ilinterlegungsdatum: 31. August 1962. 20 Uhr.
Bncher & Kriitli, Nachfolger M. Krütli-I'fnnder. Gcnfergasse 5, Bern.
Fabrik- und Handelsmarke.

Stempelaufbewahrungskasten. (Int. Kl. 16)

tiptop
Nr. 1938.12. Hinterlegungsdatum: 11. September 1962, 20 Uhr.

I)r Werner Strasser. Hirschengraben 3. Zürich.
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit erweiterter Warenangabe
der Marke Nr. 191128. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 11.
September 1962 an.

Maschinen. Apparate und Werkzeuge für die Maschinen-, Metall-, Elektro-,
Kunststoff-, Textil- und Holzindustrie sowie für mechanische und Auto-
Reparatur-Werkstätten. Schleifwerkzeuge und Schleifmittel für die Metall-
und Holzindustrie. Elektromotoren. Haushaltapparate, 1 laushaltmaschinen,
Ilandfeuerloschapparate. Feuerloschgeräte. Feuersehutzmittcl, ferner Lebens¬

und Genussmittel. (Int. Kl. 1. 3, 7, 8, 9, 11, 21, 29 bis 31)

Xr. 193833. Hinterlegungsdatum: 7. September 1962, 20 Uhr.
Knorr-Xährmittel Aktiengesellschaft, Tlinymjen (Schaffhausen).
Fahrik- und Handelsmarke.

Lebensmittel aller Art, frisch oder in sämtlichen Konservierungsarten,
insbesondere Fleischextrakte, Fleisch- und Fischprodukte, Gemüse. Teigwaren, Reis,

Kartoffelprodukte, Mehle; Suppcnvormischungen, kochfertige Suppen, Bouillons;

Saucen, Würze, Arome: Konfiserie-Artikel, Süsswaren. (Int. Kl. 29, 30, 31)

Die Pfanne wird kupferfarbig, die übrigen Bestandteile der Marke werden gelh,
grün, rot, weiss ausgeführt.

Xr. 193834. Hinterlegungsdatum: 7. September 1962, 17 Uhr.
I'ni-Cliemie AG. Ilardturmstrasse 169-173, Zürich 3/37.
Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für Medizin und Hygiene, pharmazeutische
Drogen und Desinfektionsmittel. (Int. Kl. 5)

Thiacorin

Xr. 193833. Hinterlegungsdatum: 7. September 1962, 17 Uhr.
Uni-C.hcinie AG, Ilardturmstrasse 169-173, Zürich 3/37.
Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für Medizin und Hygiene, pharmazeutische
Drogen und Desinfektionsmittel. (Int. Kl. 5)

Univagin
X° 193836. Date de depüt: 12 septembre 1962, 12 h.

British-American Tobacco Company Limited. Westminster I louse, Millbank 7,
Londres S. W. 1 (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce.

Tabac manufacture ou non, articles pour fumeurs. (CI. int. 31)

OEPHENOL

X° 193837. Date de depöt: 12 septembre 1962, 12 Ii.
British-Anierienn Tobacco Company Limited, Westminster House, Millbank 7.
Londres S.W. 1 (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique et de commerce.

Tabac manufacture ou non, articles pour fumeurs. (CI. int. 34)

PHENOFIL

Xr. 193838. Hinterlegungsdatum: 12. September 1962, 20 Uhr.
I-Vlea AG (Felea S.A.) (Felea Ltd.), Sehützengasse 18, Grenehcn (Solothurn).
Fabrik- und Handelsmarke.

Uhren und Uhrenteile. (Int. Kl. 11)

TELEGUIDE
Xr. 193839. Hinterlegungsdatum: 13. September 1962, 18 Uhr.

Bnlova Wnteli Company Ine. Xeiv York, Filiale Biel (Bnlova Wateh Company

Ine. Neu York, Siieenrsalc de Bicnnc), Juravorstadt 11, Biel.
Fabrik- und Handelsmarke.

Uhren und Uhrenbestandteilc. (Int. Kl. 14)

By
'AEROJET:

Xr. 1938-40. Hinterlegungsdatum: 13. September 1962, 14 Uhr.
Cosmophone School Ltd., Mühlebachstrasse 81, Zürich 8.
Fabrik- und Handelsmarke.

Plattenspieler und Schallplatten für Lehr- und Unterrichtszwecke. (Int. Kl. 9)

LINGUISTIC
SUGGESTOR

Xr. 1938-41. Hinterlegungsdatum: 13. September 1962, 14 Uhr.
Cosmophone Seliool Ltd., Mühlebachstrasse 81, Zürich 8.
Fabrik- und Handelsmarke.

Plattenspieler und Schallplatten für Lehr- und Unterrichtszwecke. (Int. KI. 9)

SUGGERATEUR
LINGUISTIQUE

Xr. 193842. Hinterlegungsdatum: 13. September 1962, 14 Uhr.
Cosmophone School Ltd., Mühlebachstrasse 81, Zürich 8.
Fabrik- und Handelsmarke.

Plattenspieler und Schallplatten für Lehr- und Unterrichtszwecke. (Int. Kl. 9)

SUGGESTORE
LINGUISTICO
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAb.
vorgeschriebene Anzeigen - Autrcs o>-ir., dont la, publication est prcscritc

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Antrag
auf Allj]onioi(uprhincllii'liprkliininf] von Aen<leriin(|pn dps Gesamtnrheilxvcrlrafjes

fiir das selmcizorixclte (A>ilfpnr;|pwprl>p
(.Buudusgcsctz \oiii 'i.S. September 1950 über (lie Allgriucinvcrhiiulllrhcrklurung

von Gesamtarbeitsverträgen. Arl. 0)

Die vcrlragxchlicsscnden Verbünde linbcn beantrage folgende Aenderungen des Im
Anhang zum Biuulc.xiatshexehlnxx vom 'Jl. August l'.llil (BB1 l!)ßl, II. 997) wiedergegehenen
Gesamtarbeitsvertrages fur das schweizerische C.mffcurgcwcrbc allgemeinverbindlich zu
erklären:

Ziff. Ah». I: Der Arbeitnehmer hat Anspruch auf folgende Mlndesllohue,. ;

a) Herreiieoiffenrp
zweiter I lerrcneoiffeur Fr. Iß.SO je Tag
erster 1 leironeoiffeur Fr. 10.0(1 je Tag

b) CoiffpiiMUi

zweite Coiffeuse Fr. Iß.10 je Tag
erste Coiffeuse Fr. 19 9Ü je Tag

e) Diiiiieiieiiiffeiiri'
zweiter Daineneoiffeur Fr. IS.— je Tag
erster Daineneoiffeur lr. 211.00 je Tag

d) Herren- tinil Diuneiieoitfenrr
zweiter Herren- und Daineneoiffeur Fr. 19.25 je Tag
qualifizierter Herren- und DnineneoTfcur Fr. 22.35 je Tag

e) Arbellnrlniicr uiilireiiil ilpr Anlern/eil
im 1. bis :i. Monat l'r. öS.— je .Monat
im I bis (i. Monat l r. 10ß.— je Monat

f) Angelcrnlc Arbeitnehmer
bis zum vollendeten 17. Altcrsjahr Fr. fi.33 je Tag
bis zum vollendeten IS. Altersjahr Fr. 7.10 je Tag
bis zum vollendeten 10. Altersjahr l'r. 8.30 je Tag
bis zum vollendeten 20. Altcrsjahr Fr. 10.Iii) je Tag
nach vollendetem 20 Altcrsjahr l'r. 12.70 je Tag

* * (AA. 32H

\llf;'illh|c Einsprachen liegen diesen \iilrn|| sind dem iinlrrzcirhiielrn \nil srhrifllich und
befiriimipt Innen 20 Tauen, mihi Dalum dieser \eriiii'enlliehnnn uu. einzureichen.

Berti, den 23. Oktober 19G2. Uimdesiunl fiir Iinluslrie. Grit erbe und Arbeil.

Requete
ä fin dp modifipiilinn dp l'nrretp dtt (amseil föderal plpndnnt In pon\pnlion

eolleeli\p iiiilionnlp dps eoil'fpors

(Art. 9 de Iii loi du 2S septcinhre 1930, perincttanl d'etendre le champ d'applicatiou
de la convention collective de travail)

l.cs associations eontraetantes dcinandcnt que lc Cnnseil federal elende le champ d'.ippli-
ention des clauses snivantcs qui modifient In convention collective nationale des coiffeurs,
anncxcc a l'arrete du Conscil federal du 21 noßl 1901 (H- 1901, 11, 303):

Art. 9. I1'' ill. Les employes out droit aux salaircs minimums suivants. ..:
a) C.iiiffmirs |uiiir messieurs

denxieme snlnnnier
preiuier salonnier

b) Cniffenses

denxieme coiffeuse
premiere coiffeuse

c) Coiffeurs pniir daines

denxieme coiffeur pour dames
premier coiffeur pour dames

d) Coiffeurs pour dames el messieurs (mlxtes)
deuxieinc mixte
premier mixte

e) F.mploj^s pendant In perloile de formation
(personnel ussis(nnl)

Iß fr. 80 par jour
19 fr. 90 par jour

10 fr. 10 par jour
19 fr. 25 par jour

18 fr. par jour '
23 fr. 90 par jour

19 fr. 25 par jour
22 fr. 35 par jour

du premier an 3' moix
du -1" au 01- moix

f) Personnel assistant

jusqu'a 17 ans revolus
jusqu'a 18 ans revolus
jusqu'a 19 ans revolus
jusqu'a 20 uns rtfvolus
au-dela dc 20 ans

53 fr. par mois
10G fr. par mois

6 fr. 35 par jour
7 fr. -10 par jour
8 fr. .50 par jour

10 fr. 60 par jour
12 fr. 70 par jour

Tonte opposition ä celle retpiCle doil elre eerlle. motBC'e el adressee h I'offlee sons«l||iic
dans le- \ i i in I jours a duter de la preseule publiealioii.

Uerue, le 23 octobrc 1962. Office federal de I'lnduslrle., des arls
et metiers el du Irarail.

Domanda

intosu a eonferire etiralicrc obl>li(|nlorio j|pncriilp a dclle inoclific-lie del contralto
eollctlivo (Ii lav'oro per il niesticrc (Ii piirrucliicre uella S\izzcrn

(l.egge fedcrale del 28 scllcmbrc 193G concernente il conferiinenlo del earattere
obbligalorio generale al contralto eollettivo di lavoro, arl. 9)

Le as.xociazioni conlracnll hanno inoltrato la domanda di ronferire il earattere obbliga-
torio generale alle seguenli inodifiehe del contralto eollettivo di lavoro per il mesliere di
perrucchierc nella Svi/zcra. contralto riprodolto in allegata id dccrclo del Consiglio federalc
del 21 a gusto 1961 (Fl- 1961. 1091):

Anniern !l, capmersn I. I lasoratori hanno diritto ai seguenli salari giornnlicri minimi,

a) parrneehlerl de iioino
seeondo •salonnier»
primo .snlnnnier»

Ii) pelliuiilriel
seeonda pctlinalrici
prima peltinatrici

e) pnrrneelileri da dimnn
seeondo parrneehiere da donna
primo parrneehiere da donna

d) parrueehierl da iloima r da union
seeondo parrun liiere da donna e da noino
parrneehiere da donna c da lioinn ipia'ifieato

e) luwirnliiri dnraiile II prrlodn ill furiiiaziollu
ncl 1° e fino al 3" niese fr. 33.— al mcsc
nel I" e fino al 6° niese fr. 106.— al mcsp

f) hisnralori seinl-i|nallfienll
fino al 17" anno di eta coinpiuto
fino al 18" anno di eta eonipiulo
fino al 19' anno di ein cninpiutn
fino al 20'; anno di cuinpiuto
dal 2U" anno d'eta ill poi

fr. 16.81) al gioino
fr. 19.pi) al giorno

fr. 16.10 al giorno
fr. 19.23 al giorno

fr. 18.— rF giorno
fr. 23.90 al giorno

fr. 19.23 al giorno
fr. 22.3.3 al giorno

fr. 6.33 al giorno
fr. 7. in al giornii
fr. 8.39 al giorno
fr 1(1.69 al giorno
fr. 12.70 al giorno

I.e eienliiall opposlzlonl n ipiesia doinanda doirnnno essere presenlnle. per Iserlllo e

moliwitc, eiKro 2(1 (jiiirni ilullii preseule piilihlieiczinne. nH'iiffielo qui soiio Inillralu.

Berna, il 23 ottobre 1962. L'fflrlo feilende ill-1I in<1 us|rin. dellc aril
e ine-1 ii-rl e del liuoro.

Compagnie Transmaritime de Metaux S.A., Geneve

Reduction dn ctipilul social ct nppcl mix crenucici's, con form t'liicnl
ft I'articlc 7:13 C.U.

Premiere publication
Dans sort asscmblcc du 27 scplcmbre 10(12, la soriqle a decide dr reduirc

son capital de lr. 0 880 000.— a fr, 8 800 000.— par le mchat rt ramiulaliou
dc 15-1 actions «B> dc. valetir nominale fr. 20 (K10.— cliacune N° MS a 301. I)n
fait de ce raclial, tine sominc dc fr. 3 080 (M)0. — est rcmboursec aux aclion-
naircs.

' Les ereaneiers dc la soeieto sont-informcs de eequi precede afm t|u'ils
jiuissenl, dans un tlclai dc deux mois a daterde la Iroisicmc puhliealion tin
present avis, protlturn lours, creances el exiger d'etre desinlcresses on garnnlis
eu.s'anumn.ant, aver indication du inoulanl de Ictus creances, a M' Guxlaw
.Martin, nolaire, 12. rue de la Corrulerie, Geneve. (AA. 2173)

Geneve, le 27 sepleiubre 1902. Lc conscil trutlmiiiisirnlion.

Tea-Room Le Radar S.A., ayant son siege ä Geneve

Iteriucliou du capilnl soeial el appol aitx ereaneiers
eoiil'ormeiiieiil i'i I'nrl. 733 (3).

Troisieme publiealioii
Dans son asscmblcc generale extraordinaire des actionnaires du 18 oetobre

1062, la societe a decide tie reduirc son capital social de fr. 210 000 a fr. 00 DIM),

par le renihonrsemcnt en especcs cl la reduction dc chacune des actions dc
fr. 1000 a fr. 230.

Les'ereaneiers cventucls dc la societe sont' informes qu'ils peuvent pro-
duire lours creances et exiger d'etre desiulerc.sses on garantis, an siege soeial de
la societe. S, rue Diday, a Geneve. ' ' (AA. 2I21)

Geneve, le 18 oetobre 1962. Le conscil d'adminixtrulion.

Altivo

Banra delta Svizzcra lialiana. Lugano
Kitunzione ul 30 Mettrmbrc I9G2 Passivo

Cassa. averi in conto giro c in eonto cheques postali
Cedole
Credili a vista presso banchc
Credili a lennine presso banche
Fffctti eambiari
Conti correnti debitori senza copertura
Conti correnti debitori con copertura

dri qunli eon ganmzia ipolrriiriu Fr. 21 103 300.38
Anticipazioui e picslili fissi senza cujiertura
Anlicipa/ioni c presliti I'issi eon copertura

dci (/imli con (jurunzia ipotcraria I;r. 3 001 990.23
Antieipazioni in conlo corrunte e prestitiu enli di diritto

pubblieo
Inveslimenti ipolccari
Titoli e parteeipazioni pcrmancnti
Parteeipazioni sindacali
Stabili jier uso della banea
Altre postc dell allivo

Debitori per garanzie preslatc Irr. 17 323 730.10

Fr. Ct.
28 722 179 3.3

181 112 33
23 331 038 1!)

1611 120 20
16 789 686 13

30 661 326 12
77 882 311 16

330 000
3 031 002 o7)

6 271 161 65
67 373 897 80
31 180 988 19

426 623 91
2 703 273 —
7 650 591 21

308 402 315 25

Debili a vista presso banchc
Debili a termine presso banche
Conti cheques e conti ercditori a vista
Conti creditori a termine
Depositi a risparinio
Libretti di deposilo
Libretti di tleposilo in conto eorrcntc
Obbligazioni e buoni di cassa
Cheques e, disjiosizioni a breve termine '

Altre posle del passivo
(Kapitale
Hiservc
Saldo del conto profitti e pcrdite

Garanzie prestate Fr. 17 323 730.10

Fr. 29 009 630.38
Fr. 19 963 029.71

Fr. Ct.
12 1 19 610 56
6 709 801 3.6

105 2.35 313 61
52 127 896 95
33 566 615 03

•18 971 6S0 32
19 627 150 —

268 3 11 92
9 22.3 961 97

15 0(K) 000 —
5 000 000 —

218 613 50

308 402 313
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Schweizerische Erklärung

\or dem

MinK(erra( der Europäischen \Yirtsehafts<|pnieLnschaft in Brüssel

21. September 19(52

Herr Präsident,

1. Mil ihrem Brief vom 13. Dezember 1001 bat die schweizerische Regierung
der Europäischen M'irlsehaftsgemein.schaft den Mansch meines Landes
mitgeteilt, in einer angemessenen Form an dem von den sechs .Mitgliedstaaten der
EMG geschaffenen und erfolgreich ins YYerk gesetzten gemeinsamen
europäischen Markt teilzunehmen. Ich beehre mich, heute vor dem Hat und der
Kommission der Gemeinschaft die Gründe lnr das schweizerische Begehren'
darzulegen. Ich danke dem Hat. dass er meiner Regierung die Gelegenheit
gibt, im einzelnen zu erläutern, welches ihre Absichten sind, in welcher Richtung
sie eine Beteiligung der Schweiz sucht, welches der Beitrag ist, den mein Land
an das von den Griinderstaalen unternommene \Ycrk glaubt leisten zu können
und welches schliesslich die Abmachungen sind, die sie mit der Gemeinschaft
zu treffen bestrebt ist.

i

2. Die Y'crbundenheit meines Landes mit Europa ergibt sich natürlicherweise

aus seiner Lage im Herzen des Kontinents, ans seiner Geschichte und ans
seiner Zugehörigkeit zur westlichen Kultur. Der überaus reiche und bewegte
kulturelle und geistige Austausch zwischen der Schweiz und den andern
europäischen Staaten findet sein Gegenstück in vielfältigen wirtschaftlichen und
finanziellen Beziehungen. Dieser Beziehungsrcichtum hat auf dem Gebiet der
geistigen Werte eine Solidarität geschaffen, die wir zu bewahren und auszubauen

wünschen, in wirtschaftlicher Hinsicht eine Interessengemeinschaft, die
wir zu stärken bemüht sind. Hieraus erhellt, weshalb die Schweiz sich stets
eine möglichst weitgehende Zusammenarbeit mit den andern europäischen
Staaten hat angelegen sein lassen, weshalb sie vor allem nach Ende, des zweiten
Weltkrieges einen tätigen Anteil an den Bestrebungen genommen hat, die
Ausdruck des Willens waren, die europäischen Länder zu erneuerter Kraft und Blute
zu bringen.

3. Die ungestüme technische Entwicklung und das allgemeine wirtschaftliche

Wachstum haben die internationale Arbeitsteilung immer notwendiger
und immer fruchtbarer gemacht und damit zugleich zur Verstärkung der Bande
zwischen der Schweiz und ihren Nachbarn beigetragen. Unser Land sieht sich
dadurch in seiner Ueberzcugung von der Richtigkeit einer liberalen Handelspolitik

bestärkt. Im Sinne dieser Politik hat sieh die Schweiz - ein Land ohne
naturliehe 1 lilfsquellen und ohne. Zugang zum Meer - mit dem grösslen Teil
ihrer industriellen Erzeugung auf die Umwandlung und die Veredelung importierter

Waren eingestellt. Diese Produktion, die einen hohen Grad der
Spezialisierung erreicht, macht angesichts des geringen Umfanges des schweizerischen

Marktes ausgedehnte Absatzmärkte im Ausland zur unbedingten
Notwendigkeit. So geht denn der Wirkungsbereich der schweizerischen Wirtschaft
in besonders hohem Masse über unsere engen politischen Grenzen hinaus. Für
eine ganze Anzahl Industrien macht die Ausfuhr mehr als 90°o der Erzeugung
aus. Insgesamt erreicht der schweizerische Export, der einen sehr reichhaltigen
Warenkatalog ninfassl, rund 23°;, des Sozialproduktes.

Die schweizerische Aussenhandclsqnote ist. auf den Kopf der Bevölkerung
berechnet, eine der höchsten der Welt, bei weitem höher als der Durchschnitt
der EWG-Länder. Diejenige der Y ereinigten Staaten vollends übersteigt sie

um das rund Vierfache. Die schweizerischen Aussenhandelsbcziehungen
erstrecken sich auf die gesamte Welt. Jedoch uberwiegt (1er Anteil Europas, was
angesichts der besonders intensiven gegenseitigen Durchdringung der
schweizerischen Wirtschaft mit derjenigen ihrer Nachbarn nicht weiter erstaunlich
ist. Dementsprechend erreicht in der Einfuhr der Anteil Europas rund 80p„,
in der Ausfuhr mehr als Gü°0. Für die sechs Länder der EWG betrugen die
Zahlen letztes Jahr G2% in der Einfuhr und 42°,,• in der Ausfuhr. Der Ueber-
schuss zugunsten der Gemeinschaft ging nber 3Lj Milliarden Franken hinaus.
Aus einzelnen Ländern der Gemeinschaft täligen wir grössere Einführen als

EWG-Mitgliedslaatcn mit einem Mehrfachen unserer Bevölkerung. So hat die
Schweiz aus Deutschland - immer im letzlen Jahr - für 3,7 Milliarden Franken
importiert; Frankreich boten wir einen Absatzmarkt von rund IL, Milliarden
Franken, Italien von rund 1 Milliarden Franken und den Benelux-Ländern
von rund 1 Milliarde Franken. Die ausserordentliche Intensität des Handelsverkehrs

der Schweiz mit der EWG kann auch an der Tatsache gemessen werden,
class auf Grund der Zahlen für 19(51 die Schweiz pro Kopf der Bevölkerung für
rund 2(KX) Franken Maren mit den sechs EWG-Ländern ausgetauscht hat,
wahrend der entsprechende pro Kopf-Betrag für den Warenaustausch innerhalb
der EM G plus der Ein- und Ausfuhr gegenüber der Schweiz im Mittel tilü Pranken

erreichte.

Den Handelsbeziehungen gesellt sieh das Netz der Dienstleistungen hinzu,
das im Y'erkehr meines Landes mit den andern europäischen Staaten besonders
dicht ist. Der Export schweizerischer Kapitalien nach den Landern der EM G

ist ebenfalls sehr bedeutend. Au ausländischen Arbeitskräften sind ungefähr
Ii30 (XX) in der Schweiz beschäftigt - die grösstenteils aus dem Bereich der EMG
kommen d. h. mehr als ein Viertel der arbeitenden Bevölkerung. Ich könnte
diese bezeichnenden Beispiele fiir die enge wirtschaftliche Verflechtung
zwischen den Volkswirtschaften der Schweiz und der EMG-Lander muhelos
vermehren. Sie zeigen, wie weitgehend die Voraussetzungen fiir eine Beteiligung
der Schweiz an einem integrierten europaischen Markt bereits geschalten sind
und wie sehr sieh ein Ausschluss der Schweiz negativ auswirken wurde.

T. Angesichts der Dichte und Yielgeslaltigkeit ihrer M'irtschnftsbezielnm-
gen ist es fur die Schweiz natürlich, dass die sie den Bemühungen zum Abbau
oder zur Beseitigung der Handelsschranken ihre angelegentliche Forderung
zuteil werden lässt. Sie hat deshalb das Merk der OEGE unterstutzt und so

eine Normalisierung ihrer Handels- und Finanzhcziehungen mit den

europäischen Ländern in einer ihrer traditionell liberalen Politik entsprechenden
Meise zu erreichen vermocht. Aus dem gleichen Grunde tritt sie fur die Ver¬

wirklichung und Erweiterung eines grossen europäischen Marktes ein, wie auch
fur eine weltweite Aufrechterhallung der Konvertibilität der Mahlungen und
eine fortschreitende Liberalisierung des M'ellhandels- und -l'inanzverkehr.s.
In diesem Geiste hat sie den M'eg der wirtschaftlichen Integration beschritten
und ist heule, in voller Ucbcreinslimmting mit ihren Partnern der EPTA,
bestrebt, auf einem der durch den Römer Vertrag eröffneten M'cgc eine

ausgewogene Lösung zu suchen, die es ihr erlauben soll, ihren Beitrag an einen

integrierten europäischen Markt zu leisten, und vom gleichen Tage an wie ihre
EPTA-Parlner dem erweiterten Markt anzugehören.

5. Die Erweiterung der Märkte, die unter den modernen Produktionsbedingungen

erwünscht ist, soll die europäische M'irlschal'L kräftigen und sie in die

Lage versetzen, den Entwicklungsländern mit einem verstärkten wirtschaftliehen

Potential zur Seile zu stehen, ein Ziel, an dem die Schweiz tatkräftig
mitzuwirken wünscht. Entscheidende Schritte zur Schaffung grösserer W'irt-
schaftsräiune sind bereits getan worden. Auf gewissen Gebieten konnte sogar
die Durchrührung des Ihimer Vertrags wie übrigens auch der Stockholmer
Konvention beschleunigt werden. Hierdurch wird, so hoffen wir, die Lösung der
Probleme, die sich aus der Erweiterung des Gemeinsamen Marktes ergeben,
erleichtert werden, und es sollte auch eher möglich sein, eine Enigungsformel
zwischen der Gemeinschaft und den Ländern zu finden, die, wie die Schweiz.
uicliL nur den traditionellen Austausch mit der Gemeinschaft aufrechtzuerhalten
und zu entwickeln, sondern an einem wirtschaftlichen Merk, dessen hohen
M'erl sie voll anerkennen, noch aktiver teilzunehmen wünschen.

(5. Die Schweiz ist sich bewusst, dass die Gemeinschaft mit der Schaffung •

des Gemeinsamen Marktes, der insbesondere den freien Y'erkehr der Menschen,
der Maren und der Kapitalien in sich schliessl, weitere wirtschaftliche
Massnahmen hat verbinden wollen, die dazu bestimmt sind, die Voraussetzungen fiir
die Freizügigkeil und M'etlbcwerbsfreiheit zu konsolidieren und das einwandfreie
Funktionieren dieses M'irlschaflsraumcs zu einem Gegenstand gemeinsamer
Verantwortung zu machen. Die Schweiz ist bereit, ihren Teil an Verpflichtungen
und Verantwortlichkeiten dieser Art zu übernehmen.

7. In den mit der Gemeinschaft zu treffenden Vereinbarungen muss jedoch
die Schweiz ihre Neutralität, die der Schulz ihrer Unabhängigkeit ist. und ihre
innerstaatliche Struktur des Föderalismus und der direkten Demokratie wahren!
Direkte Demokratie, l'öderalismus und Neutralität haben das politische
Gesicht der Schweiz geprägt. Sie sind aus ihrer innern Yielgeslaltigkeil
herausgewachsen und haben ihr eine politische Stabilität ermöglicht, die sich, wie uns
scheint, auch aid die Beziehungen mit Drittländern günstig ausgewirkt hat.
M'ie ich bereits betonte, begriisst die Schweiz die zur Einigung Europas
unternommenen Anstrengungen mit positiver Anteilnahme. Sic weiss die Beseitigung
der Konfliklsquellen im Verhältnis der Milgliedslaalen der EM'G untereinander
in ihrer fundamentalen Bedeutung zu würdigen. Als ein Land, zu dessen Grundlagen

ein demokratisches und freiheitliches Gedankengut gehört, ist auch die
Schweiz entschlossen, das Ihre zur Erhaltung des Friedens und der.Freiheit in
der .Welt im Rahmen ihrer Neutralitätspolitik beizutragen.

8. Die schweizerische Neutralität ist immerwährend, nicht gelegentlich
oder \ umhergehend. Ihre Ursprünge gehen auf den Anfang des lö. Jahrhunderts
zurück. Geschichtlich gesehen bietet sie Gewähr fiir den innern Zusammenhalt
eines Landes, das im Kreuzweg dreier Kulturen steht, zwei hauptsächlichen
religiösen Bekenntnissen zugehört und mit vier Sprachgebieten verblinden ist.

Die schweizerische Neutralität ist ein Bestandteil des Völkerrechts, namentlich
seit sie 1815 in die'Ycrträge und Akte von M'ien und Paris und 1919 in den

Vertrag von Versailles eingegangen ist. Es wurde ihr feierlich zuerkannt, «im
wahren Interesse der Politik ganz Europas» zu hegen (Pariser Akte vom 20.
November 1813) und zur «Aufrechlcrhaltung des Friedens» beizutragen (Y'ülker-
bundsdoktriii).

Die Umwälzungen, die im Laufe unseres Jahrhunderts Europa und die
M'elt verwandelt und den Beginn einer Neuentwicklung eingeleitet haben,
stellen die schweizerische Neutralität in einen neuen und weitern internationalen
Zusammenhang. M'ie vielfällige Beispiele der letzlen Jahre gezeigt haben,
behält die Neutralität ihren Sinn und ihr Lebensrecht. Sie erlaubt unserem Lande,
- in Europa und in andern Kontinenten -, Aufgaben zu erfüllen, die in gewissen
Fällen nur einem permanent neutralen Lande anvertraut werden können.

Die immerwährende Neutralität der Schweiz ist nicht auf die Anwendung
der Regeln des Neulralitälsrechts im Kriege beschränkt; sie bildet vielmehr
eine grundlegende aussenpolitische Maxime auch in Friedenszeilen. Diese
Richtlinie, die in der Bundesverfassung verbrieft ist, gibt der schweizerischen
Politik den Charakter der Festigkeit und Beständigkeit. Sie isL lief in den
politischen Ueberzeugimgen des Srhweizervolkcs verwurzelt, das in ihr das
Mittel erblickt, mit dem unser Land am besten der Sache des Friedens dienen
kann. Unser Land bildet im übrigen kein militärisches Vakuum inmitten Europas,

im Gegenteil. Es scheut die beträchtlichen Lasten nicht, welche der zur
Abschreckung eines Angriffs auf das Gebiet der Eidgenossenschaft
aufrechterhaltene hohe Grad militärischer" Bereitschaft mit sich bringt.

9. Ich möchte nun die einzelnen Punkte erwähnen, wo unser Neutralitäls-
slalut uns griisste Umsieht zur Pflicht macht, wobei zu betonen ist, dass die
Neutralitätspolitik nicht im Gegensatz zur wirtschaftlichen Zusammenarbeit,
selbst einer sehr weitgehenden, stellt. Immerhin müssen gewisse Grenzen
eingehalten werden, die. so wesentlich sie fur unser Land sein mögen, für den
integrierten Markt in seiner Gesamtheit doch nur eine geringe Bedeutung haben
können. Die schweizerische Regierung ist dabei darauf bedacht, mit aller Strenge
- und obwohl dies manchmal schwer sein mag - die politischen von den
wirtschaftlichen Liemeriten zu unterscheiden, um zu verhindern, dass rein
wirtschaftliche Interessen hinter Formeln Schutz suchen, die dazu bestimmt sind,
den Erwägungen neutralitötspulilischor All Rechnung zu tragen.

10. Der erste Punkt, der uns beschäftigt, betrifft die Handelspolitik
gegenüber Drittstaaten. Zur Diirehfiilirung ihrer Neutralitätspolitik bedarf die
Schweiz der Fähigkeit, auf Grund eigener Beschlüsse ihre Handelspolitik gegenüber

Drittsluaten festlegen und insbesondere Handels- und Zollabkommen
schliessen zu können. Dies wird aber eine befriedigende Koordinierung der
Handels- und Zollpolitik und insbesondere eine genügende Harmonisierung der
Aussentarife nicht hindern, wobei die Unterschiede auf das Mass zu beschränken
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wäreil, (Ins fiir die Ausübung der Vertragsfälligkeil gegenüber Drillstaalen
lincrlüsslich isl. Die Schwei/, wird zu gegebener Zeil näher erläutern, wie diese
Zusammenarbeit im einzelnen gestaltet werden konnte. Gestalten Sie mir,
schon jetzt zu versichern, dass es uns möglieh erscheint, jede Störung des
integrierten .Marktes zu vermeiden. Die erforderliche Geschmeidigkeit, der
Hegelungen soll nicht dazu führen, dass unser Land damit, w irlschaflliche Vorteile

gewinnen kann, die den Mitgliedslaalen der Gemeinschaft nicht in
ähnlicher Weise zugänglich waren.

11. In zweiler Linie muss die Schweiz in der Lage sein, eine gelingende
kriegswirtschaftliche Versorgungsbasis zu bewahren. Dieses Ziel kann grossen-
teils durch die Lagerhaltung lebenswichtiger Guter erreicht werden. Solehe
Massnahmen werden aber nicht immer angemessen oder ausreichend seinf ich
denke hier vor allem an die Erhaltung einer genügenden landwirtschaftlichen
ProdnklionsbereilscliafL im eigenen Lande für Zeilen gestillter Zufuhren. Ks
ist unser Wunsch, mit der Genieinschall im einzelnen die .Methoden zu prüfen,
gemäss denen unserem Anliegen Rechnung gelragen werden kann.

12. Schliesslich ist es denkbar, dass Vorschriften, die in normalen Zeilen
durchaus mit der Neutralität vereinbar sind, unter gewissen Dinständen geändert

oder suspendiert werden müssen. Die Schweiz sollte mit anderen Worten in
ihrem Abkommen über eine Klausel verfugen können, die von Artikel 221 des
Velrages von Rom ausgeben wurde, der insbesondere im Kalle des Krieges oder
eine Kriegsgefahr in sieh schliessender internationaler Spannungen den Mit-
gliedstaaten die Möglichkeit einer Abweichung von den vertraglichen Restini-
niungen zuerkennt, wobei die nötigen Vorkehren getroffen würden, um störende
Auswirkungen auf die gemeinsame Politik der KWG zu vermeiden. Ks wäre
jedoch denkbar, dass bei einer besondern Zuspitzung der Lage diese Befugnis
nicht genügen könnte, so dass die Schweiz als ultima ratio ermächtigt sein
müsste, das Abkommen zu kündigen. Kin derail weitgehender Schrill winde
nur in einem nicht vorauszusehenden extremen Kall erfolgen.

13. Der Bundesrat hat im Lichte dieser grundsätzlichen Erwägungen
geprüft, in welcher Weise die Schweiz am integrierten europäischen Markt
teilnehmen könnte. Ks scheint ihm, dass die in Art. 238 des Vertrages von Rom
\orgeseliene Assoziation am besten den tatsächlichen Voraussetzungen
entspricht. Diese Lösung sollte nach unserer Auffassung auch geeignet sein,
allfällige Befürchtungen zu zerstreuen, dass die Beteiligung eines neutralen Staates
die Gemeinschaft bei der Verfolgung der andern, nicht wirtschaftlichen Ziele,
beeinträchtigen könnte, die sie zu erreichen bestrebt isl. Da jedoch der Artikel 238
die Assoziation nur in allgemeinen Wendungen umschreibt, hat sieh die
schweizerische Regierung, in dem Bemühen, sieh eine Auffassung zu bilden, auf
Aibeilshypolhesen stutzen.müssen.

Die erste dieser Hypothesen bezieht sich auf die Institutionen. Den be-
schliissfassenden Organen kommt in einem integrierten Markt, der seiner Natur
nach dynamischen Charakter hat, eine besondere Bedeutung zu. Dies gilt auch
fiir die Assoziation. Da die Gemeinschaft sicherlich ihre Entscheidungsfreiheit
in vollem Umfange gewahrt wissen möchte, könnte das institutionelle Problem
durch die Einsetzung eines Assoziationsrales gelöst werden, in dem einerseits
die Gemeinschaft und anderseits die Schweiz vertreten wären. Diese Formel
würde der Gemeinschaft dafür Gewähr bieten, dass das assoziierte Land, indem
es seine besondern Bedurtnisse gellend macht, weder die Entscheidungen der
Gemeinschaft beilindern noch deren Entwicklung liinlanlialten könnte. Anderseits

winde eine solche Lösung dem Bedürfnis der Schweiz entsprechen, aus
NentraliLitsgrnndcn ihre Identität zu wahren und an der Fassung der sie
betreffenden Beschlüsse mitzuwirken. Um ein wirksames Funktionieren der
Assoziation zu gewährleisten und Schwierigkeiten zuvorzukommen, die sieh in
einzelnen Fällen aus einer serschiedenen Beurteilung oder Einschätzung ergeben
könnten, wird es angezeigt sein, in dem Abkommen geeignete Massnahmen
vorzusehen, z. B. regelmässige Konsultationen zwischen der Gemeinschaft
und der Schweiz, wobei diese Kolsullationen nicht nur im Assoziationsral,
sondcrn-auch schon im Stadium der Vorbereitung der zu treffenden Beschlüsse
sollten abgehalten werden können. Meinungs\ erschiedenheilen, die möglicherweise

hinsichtlich der Ihirchfiilming der Verpflichtungen des Assozialions-
\erlrages auftreten, könnten nötigenfalls vor eine Schiedsinslnnz gebracht
werden, die sieh je nach dem einzelnen Fall über das Problem als solches oder
über die Angemessenheit eventueller Ausgleiehsmassnuhmcn mit Mehrheils-
beseliluss aussprechen wurde.

Ks lassen sieh 'allerdings auch andere Konstruktionen denken, und die
zwcckmässigte Lösung dürfte sich erst in einem fortgeschrittenen Stadium der
Verhandlungen ungesiehts des zu crwarlendenniateriellen Inhalts des Abkommens

herauskristallisieren.

1 I. Die zweite Hypothese, auf der unsere Auffassung beruht, ist die, dass
die Assoziation sieh nicht nur auf einzelne Gebiete erstrecken sollte, sondern
einen wcitgefnsslen wirtschaftlichen Inhalt haben niussie, dies mit Rücksicht
auf die Talsache, dass die traditionelle Zusammenarbeit zwischen der Schweiz
und den europäischen Ländern weile Sparten des Wirtschaftslebens umfassl.
Wir erstreben gegenüber den gegenwärtigen oder künftigen Mitgliedern der
Gemeinschaft keine Vorzugsstellung. Wenn wir in gewissen Lallen - die wir im
einzelnen zu erläutern Gelegenheit zu haben hoffen, so bald die Verhandlungen
eröffnet sind - Vereinbarungen vorschlagen müssen, die teilweise von der Regelung

im Börner Vertrag oder in seinen Aiisfubrungsbeslimmungen abweichen,
so wird unser Ziel sein. Ihnen Vorschläge zu unterbreiten, die im Sinne von
Artikel 238 den Ausgleich von «gegenseitigen Beeilten und Pflichten, gemeinsamem

Vorgehen und besondern Verfahren» herstellen würden.

Ib. Erlauben Sie mir, rasch die wichtigsten Gebiete zu durchgehen, die
nach meiner Auffassung in die Assoziation cin/iibeziehcn wären, und einige
Kommentare anzasehliessen. ohne dabei auf die Anpassungen einzutreten, die
sieb aus der .schliesslich gewählten institutionellen Regelung ergeben würden.

Was die Schaffung des integrierten Marktes für Waren, Dienstleistungen
und Kapitalien betrifft, könnte im Asso/.iationsabkonimen weilgebend von den
Vorschriften des Vertrages \on Rom ausgegangen werden, wobei die Schweiz
Bedacht darauf nehmen müsste. dass unserer weiter oben erläuterten Position
in he/ug auf die Handels- und Zollpolitik gegenüber Drillslaatcn Rechnung
getragen würde. Bei der Behandlung der Kragen des Arbeilsmarkles und der

Niederlassung glaubt die Schweiz voraussetzen zu dürfen, dass die besondere

Lage, die durch Anwesenheit von ausländischen Arbeitskräften geschaffen
wurde, die bereits mehr als ein Viertel der aktisen Bevölkerung ausmachen,
beriiek sic Ii l igl w ii rde.

Was die Landwirtschaft angeht, können wir den in Artikel 39 des Vertrages
von Rom festgelegten Zielsetzungen an sieh zustimmen. Der Bundesrat isl

gewillt, einen gesunden Bauernstand lind eine leistungsfähige Landwirtschaft
zu erhalten. Die schweizerische Landwirtschaft hat wegen ihrer klimatischen,
topographischen, strukturellen und wirtschaftlichen Verhältnisse besondere

Schwierigkeiten zu überwinden; sie finden in den Produktionskosten, die wesentlich

höher liegen als diejenigen der Gemeinschaft, ihren konkreten Ausdruck.
Die Verwirklichungen der agrarpolilischcn Ziele im Rahmen der Assoziation
wirft somit sehr komplexe Probleme auf. Wir würden wünschen, sie zusammen
mit der Gemeinschaft näher prüfen zu können, in dem Bestreben, eine
angemessene Lösung zu finden.

Auf dem Gebiete des Transportwesens drängt sich schon ans geographischen
Gründen eine enge Zusammenarbeit zwischen der Schweiz und der KWG auf.
Ks isl daher unser Wunsch, mit der Gemeinschaft eine möglichst rationelle
Transporlpolitik zu vereinbaren, so wie die Gemeinschaft selbst sie in Aussicht
nimmt.

Wir sind bereit, Bestimmungen vorzusehen, lim zu verhindern, dass die

Abschaffung der dem freien Verkehr entgegenstehenden Hindernisse durch
private Vereinbarungen oder Monopole durchkreuzt oder der Wettbewerb durch
Subventionen, durch Beihilfen aller Art, durch Duiiipiiigpraktikcn usw.
verfälscht w ird.

Wir teilen ferner die Ansieht, dass eine enge Zusammenarbeit in den Fragen
der Konjunktur- und Währungspolitik sowie des Gleichgewichts der Zahlungsbilanzen

erforderlich isl.
Die schweizerische Regierung wäre gewillt, die. Besprechungen auch auf

jedes andere Problem auszudehnen, das die Gemeinschaft im Zusammenhang
mit der Assoziation aufzugreifen wünschen sollte, insbesondere die schweizerische

Beteiligung am Sozialfonds und an der Investitionsbank. Sie isl bereit,
die Leistung eines angemessenen Beitrags an den Knlwicklungsfonds in Aussicht
zu nehmen.

Zusammenfassend kann somit nochmals versichert, werden, dass die
Schweiz zu einer engen Zusammenarbeit mit der Gemeinschaft auf den erwähnten

Gebieten bereit isl. um ihrerseits das Funktionieren des integrierten Marktes
zu sichern und gerechte Wettbewerbsbedingungen zu gewährleisten.

IG. Wir sind uns im übrigen der Tatsache hewusst, dass die institutionellen
Regeln der verschiedenen Assozialionsabkomnien in der einen oder andern
Weise koordiniert werden müssen, um den administrativen Apparat nicht zu
schwerfällig zu gestalten. Ks dürfte gleichfalls nötig sein, nicht nur die
Beziehungen zwischen der Gemeinschaft und dem assoziierten Land zu regeln,
sondern auch (las Verhältnis zwischen den verschiedenen assoziierten .Staaten
unter sich.

17. IrIi möchte schliesslich die Gelegenheit ergreifen, um hervorzuheben,
wie sehr die Schweiz die guten Beziehungen, die sich mit den beiden andern
europäischen Gemeinschaften herausgebildet haben, zu schätzen weiss. Die
mit der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl geschlossenen
Vereinbarungen haben eine nützliche Grundlage für ein beiderseits vorteilhaftes
Verhältnis geschaffen. Die in pragmatischer Weise nut der Europäischen Atoni-
Gemeinschafl eingeleitete Zusammenarbeit isl für uns ein wertvolles Element
internationalen Zusammenwirkens für die friedliche Nutzung der Kernenergie.
Die Schweiz isl bereit, zu einem geeigneten Zeitpunkt die künftige Kniwicklung
dieser Beziehungen zu besprechen.

18. Seil dem 29. März 1923 ist das Fürstentum Liechtenstein mit der
Schweiz durch einen Zolliinionsvertrag verbunden. Nach Ansieht der
schweizerischen und liechtensteinischen Regierungen wäre daher im Laufe der
Verhandlungen zwischen der Schweiz und der KWG im Einvernehmen mit der
fürstlichen Regierung die Krage der Beziehungen zwischen dem Fürstentum
Liechtenstein und der KWG zu prüfen, wobei den engen Banden zwischen der
Schweiz und dem Fürstentum Rechnung zu trugen sein wird.

Die Lösung dürfte, wenn ein Assozialionsvertrag zwischen der Schweiz und
der KWG zustande kommt, im Beitritt des Fürstentums Liechtenstein zu diesem
Verlrag bestellen.

19. Und nun meine Schlnssfolgerungen:

Ich habe Ihnen, wie ich hoffe, so deutlich als es möglich war, die allgemeine
Einstellung und die Absiebten der Schweiz erläutert und dargelegt, welchen
Beitrag unser Land, auf wirtschaftlichem Gebiet, an das von den Mitgliedern
der Gemeinschaft unternommene Werk glaubt leisten zu können.

Ich habe Ihnen auch den Rahmen geschildert, in welchem wir iinsern
Beitrag sehen. Bestimmend für diesen Rahmen sind die immerwährenden
Verpflichtungen, die das iin Völkerrecht verankerte, vom entschiedenen Willen
des Schweizervolkes getragene Neulralilülsslaliil uns auferlegt. Gerade für
Europa, in dessen Mitte wir liegen, aber ebensosehr für die andern Kontinente,
hat sieb das Bestehen dieses .Statuts - mit allen Beschränkungen, die es für uns
mit sieh bringt - immer wieder als nützlich erwiesen. Die Sicherungen, auf die
wir mit Rücksicht auf unsere Neutralität nicht verzichten können, tun der
Substanz der Assoziation keinen Eintrag. Die Schweiz ist ihrem geistigen
und politischen Ursprung nach ein im europäischen Ideal verwurzeltes Land
und die Ziele, die sie. verfolgt, sind auf die Stärkung und Entfaltung Kuropas
ausgerichtet. Die Slaalsmaxime der Neutralität kann weder im Falle der
Schweiz noch Schwedens und Oesterreichs die europäischen Einigiingsbeslre-
bungen behindern. Wir sind im Gegenteil davon überzeugt, dass die Neutralität
dieser Staaten eine nützliche Ergänzung eines europäischen Systems darstellt,
welches auf eine Annäherung der Volker und eine Verstärkung der Zusammenarbeit

hinzielt und um uns und den Staaten, die uns umgeben, herbeigewünscht
wird. Eine Mitwirkung der Schweiz am grossen Werk der Gemeinschaft, das
in einem Wirtseluiftsraum aufgebaut wird, mit dein uns die intensivsten
Beziehungen verbinden, entspricht der Natur der tatsächlichen Gegebenheiten.

Die Schweiz verlangt keine einseitigen Vorteile; das Assoziationsabkommen.
das sie vorschlägt, sollte der einen wie der andern Seile eine ausgeglichene

und gerechte Lösung bieten. Unser Hauptziel isl, die zwischen unsern Ländern
bereits vorhandene Kooperation und Integration zu bewahren und weiter zu
entwickeln.

Die Gemeinschaft hat sieh in Artikel 2 des Römer Vertrages zur Aufgabe
gestellt, «eine harmonische Entwicklung des Wirtschaftslebens innerhalb der
Genieinschall. eine beständige und ausgewogene Wirlschafl.sausweilung, eine
grössere Stabilität, eine beschleunigte 1 lehmig der Lebenshaltung und engere
Beziehlingen zwischen deit Staaten zu fördern, die in dieser Gemeinschaft
zusammengeschlossen sind». Unser Land begrüsst. diese Zielsetzung und hofft,
durch eine Assoziierung mit dem Gemeinsamen Markt die Möglichkeit zu haben,
an ihre Verwirklichung beizutragen. 219. 21. 10. 62.
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Le commerce exterieur de la Suisse en septembre 1962

(1)GD) Comparalivemenl au inois eorrespondant dc I'annee preeedente,
Ics importations ont nugmenle dc 53,1 Mio (--5,5°0) et alteignent 10111.7 .Alio
de fr. (mois precedent: 10:51,3 Mio), alors que les importations enregistrent une
plus-value de l'ordre de G3,1 Mio (-^8,2°0) et tolalisenl 83.>.1 Mio de fr. (mois
precedent: (>811.9 Mio), l.e inouveinent de no Ire coinmeree exterieur par jour
ouvralile s'eiahlit a 10,7 Mio de fr. (seplemhre 1001: 37,1 Mio) atix entrees et
;i 33,1 Mio (seplemhre 1%1: '29.7) au.x sorties.

K\olull«iii de iiolrr hiilunrr roimiirrciiile

Iiuporliilkm^ 1%\|iorl(ilioio. Solde \'uleur des

e\|Hirl ulloim
en lie 111

Qu uiititc N alrur cu Quoutilr Valeur en I nlenr dr*i
IVrlodr (Ml t Mio cU* fr. tu t Mio dt1 fr. Mio «Ii- fr. iui|)(irOilkMi<
1 IM» 1 M|>triubir 1 i\2U P.q;', 1 (kS 9."> J 771.7 r.t.'i.ti 79,9
urn-j JIOIU 1 900 9n:i l lo.i .i i;, r.so.D 'M\ 1.1
1!>02 M'ptoiiibiT 1 70s >\ l 1 o IS. 7 lio NTS N2.0

1W>1 janv.-si'pt. 12 71.4 41 1 s ;>21 ,r. 1 oiii .v.rj 2 ISS.o 7 1.2
1SM»2 jaiiv.-scpt. 1 I 15 2 S9Ä ,S (JPP.S 9.S7 9ii 1 W90S,9 2 790.9 71.2

Le Milde do mitre balance rnmiiicrciulc nttoint IH'U» Min de fr.; il a

diminue prcsque de moitie en eoniparaisnn du mois d'aoüt lttti'i, par suite du
flecliissemenl des importations et du fort aeeroissement des exportatinns. Ainsi.
pour la premiere fois depuis le inois de dccembre 19(51, la part en valeur des

sorties par rapport a cello des entrees so sitae de nonveaii a plus de SO0,,.

Importal ion-, ('.onlrairement a la tendance constalee ordinaireuient a eette
epotpie de rannee. les importations en seplemhre 19l>'2 soul, en valeur cgnlt'im-nt,
plus faihles que Celles du mois preredeiit. I.a cote d'angmcntation ipii etait de

17,1en septemhre 19(>l est torn lice a dans le mois considcre.

Dans le secteur des denrees alimentaires. hoissons et fourra^es, les entrees
de sucre. de fronient pour la mouture et de fruits traisont heaucoup fleehi. En
revanche, nos achats d'orge pour raffournqement, d'avoine et dc mats marcpient
la plus forte avance quantitative en comparuison du mois dt se]>temhre de

I'annee preeedente.

Dans hespace d une annee. les importations de malieres premieres pour la

fabrication el it papier, ainsi que Celles de fers et aciers hruts, ont f lechi sensihle-
tnent laut eil quautite (pi'en valeur. Des arrivagos de chnrhon n'ont retrograde
que d'apres le poids, tandis ipie les importations d'hiiile de ehauffage ont forle-
inenl aiiginente cumparativement au mois de septemhre 19(51: eepeudant, elles

enregistrent im fort reeul suisonnicr par rapport au mois d'aout dernier., Les
sahles. terres et pierres figurent avec les plus importnnles avances quantitatives
au regard des deux mois comparatifs entrant eil ligne de comple.

I'armi les produits fabriqutis. ce sont les entrees de mat hines non electriques
et d'automohiles qui. par rapport au mois de seplemhre 19(il. ont dererhef le

plus progres.se eil valeur. Les avions participenl par 20.1 Mio de fr. ii la forte
moiiis-value survenue par rapport au mois d'aoüt. Pendant ee meine laps de

temps, il s'esl en outre imporle notammenl moins de produits chiuiiques et de

machines nun electriques.

de im« prhu lpalr«. indiiMrlr«

Vnleur« d'evportallon

Incln-lrlf* levllle
(lout;
Seli.ippc
Pik de fibres textile^ ;irtifieicllcs et fihr.iiH*
Fluffs de -.nie n.itiuclk* vi do fibres textiles ;irti-

fieielk's
Huhuns en soic et en :»ulres textiles
Fils «le liiilie
Tissa« ile In ine
I iis de colon
Tissue de coton
Mrotleries
Honncteric
Articles «1

* hal»i I lemon t

Autn-s niticles tie confection

Industrie des irr*«*"» pour In rlmpellerir

Iinliis(rle des eliinis^iires
doiit:
('.h;uissures en euir en Ii Mio paired
Aul res eh;uissures en loim paires

I ml<isi rir uici tdliirjiiqor
»l'int:
M.uhines non i'leetriqur«
Machines el appureik electriques
Instruments et appureik

| en Ii um pieces
M'>,"ri's

en million» <le fr.
Aluminium

Industrie rlihulqur et plnirnincrniiqur
iloiit:
Produits pluiruuieeutiques
Malieres rolornutes or^aniques .syuthelicpies
Produits de pnrfumcrie el eoMiietiques
Proiluits ehiinique.s

I.ltfr»». reines, journuiix.

Denrrrs aliiueiilalrrs rl lahnr*
dont:
Fronuigr
Conser\e> dc lail et farines alimentaires pour enfauts
Choct)lat
Produits pour soupes et bouillons
Tabao numufacture.s

sept. iKUlt sep

1!T.I 1902 191

en millions dc rnines

95.2 7S.I 91.0

I.o o.4 1.0
17.1 15.7 17.7

10.S 10.7
i o

11.5
1 t1.1

:i.s
i. ~
4.o

i. i

:t.:i
o.9 4.s" 1.6

2.s :f.:i
12,0 s.s 11

11.1 11.1
11

1 l.S

11.1
1. •

7.0 10.S-

1.5 1.3 l.S

1.7 O.S 9.1

s.r> *.1 S.9

210.2 1S7.1 l'.Ml.S
51.7 50.9 6:t.:i

120.9 357.0 !."> 1.7

101.5 lfiS.O 189.4
•15.2 42,4 49.6
5.4.5 40. S Uli.."»

4925.S 2SO 1.2 1879.9
141.9 75.9 IUI .7

10.2 S.4 11.1

131.0 149.0 1 i:>.3

42.2 57.4 :si.9
42.0 45.1 31.3

1.9 5.5 :>.2

i>1.4 02.0 71.7

0.3 4.7 6.4

42. S 40.5 16.2

15.7 12,4 16.7
4.0 4.2 3.3
7.2 O.o 8.(1

2.1 2.7 2.1
5.tS 7,2 7.5

Kxportntioiis. Comme d'habitude, le mois de septemhre est caraeterise par
une augmentation saisonniere des exporlations. Le degre d'accroissemenl (8,2",,)
est relativement eleve, aussi par rapport ä la periode correspondante de I'annee
preeedente.

La ]>lus imporliinle avance d'exporlalion a trail a l'industric des machines;
en l'occurrcncc. les sorties de machines 11011 electriques ont surlout progresse.
Les ventes de inontres enregistrent line augmentation saisonniere au regard du
mois d'aoüt et s'inscrivenl, en valeur, ä pen pres au memo, niveau qu'il y a une

annet^ Dans le domaine de l'industrie chimieo-pharniaeeutique, les envois dc

produits ehimiques ä I'etranger se sont forlement accrus par rapport aux deux
mois de coinparaisou entrant en ligne de comple. Les exportalions de produits
pharmaeeutiques et de malieres colorantes organiques synlheliques, ainsi que
celles de produits de parfumerie et cosmeliques, (]ui dans la regle marquenl une
avance ä eelte epoque de I'annee. sont ce.Lle fois inferieures au niveau du mois
d'aoüt dernier, mais depassent eependanl sur loute In ligne les chiffres de

I'minee preeedente. Les sorties tie l'industrie textile alteignent ä peu pres celles
du mois de seplemhre 19(51. Duranl cede periode, on enregistre en parliculier
mi reeul des livrnisons de fils de coton, tandis que I'etranger nous a nchele plus
do tissus cle lainr. La forte augmentation des exportalions de l'industrie des

tresses pour la chnpellerie d'aoiit ä seplemhre est surlout un phenomene sni-
sonnier; cepeudanl, ces sorties depassent egalement celles d'il y a une annee.
II s'est exporle nolahlemenl plus de livres, revues el journaux qu'en aoül
19(52. Dans le secteur des denrees alimentaires et lahacs, les principals branches
figment - a I'exception des produits pour soupes et bouillons - avec des chiffres
d'exportation plus eleves qu'en seplemhre 1961. Ce sonl les sorties de lahacs
manufactures qui aerusent la plus forte augmentation.

l'oiiriiis>ciir> et iKdiouehes. Le eommerce exterieur avec les pays europeens
s'est dans ronsemhle accru par rapport au mois d'aoüt dernier et en comparai-
son <le se])lenihrc 19(51. D'apres les chiffres de valeur relalifs et - en par lie
aussi - absolus, nos achats aux pays de I'AELE ont augmente plus forlement
que mix aux Etals de la CEE. Ces derniers alteignent 61,1 °0 de nos importations

totales, colitre 13,6",', en ce qui eoncerne I'AELE. La CEE participe dans
une forte mesure au renforcement des exportalions nolo dans le mois consider«.1;

en 1'ocurrence. la France et 1'Italic enregistrent les avanees relativement les

plus prononcees. Dans I'cnsemhle, la part en valeur de la CEE dans nos
exporlations totales s'est quelque peu accrue et s'etablit ä -12,5°0, tandis qu'avec
1(5,6",,. eelle des pays de I'AELE s'est legerement amenuisee.

Les importations relatives au Irafie d'outre-iner ont forlement flechi par
rapport au mois precedent. Cette diminution affeele prineipalement les Etats-
l*nis d'Amerique, dont la valeur d'importalion s'inscril quelque peu au-dessus
du niveau lie eel le notee en seplemhre 1961. Contrairement ä ce qui precede,
les exportalions ä destination des lerriloires d'oulre-nier ont, dans I'ensemble
et. an regard des deux periodes comparatives, nolahlemenl progresse. Le
renforcement considerable des exportalions par rapport an mois d'aoüt 1962, de

meine que la diminution sensible des importations, se sonl traduils celle fois

par un sohle actif lie 100 Mio de fr. en chiffre ronil de. noire commerce exterieur
avec les pays d'oulre-mer, alors que, le mois precedent, les entrees (itaient
superieures aux sorties.

Prlui'liinux piirleniilres commrrrlnux

Importniton«

sppl. aoilt sept. sept. sept.
1901 lllOU 1902 1901 19G2

Kxporlntlon»

sept, aoül sept.
1961 1902 1902

sept. sept.
1961 1962

en millions en (les en millions en % (les
<lc (rnncs importations de francs exportations

totales totales

llepnldique fed.
d'Allcmasne 324.2 336.9 337,6 33.6 33,1 135,0 120.9 1 15.2 17.5 17.4

l-'rance 120.7 120.2 130.5 12.5 12.8 56.3 45.9 65.0 7.3 7.8
Italic 103.2 10(1.8 102.7 10.9 10.1 66.4 55,8 81.6 8.6 9.S
Bcljtiqne-l.nxenili. 12.1 40.2 40.3 4.4 4.0 25.4 22.9 27.0 3.3 3.2
Pays-ifas 3S.3 41.1 42.1 4.0 4.1 3 l.S 30.0 36.5 4.5 4.1

Ci; It Total 630.5 617.2 653,2 65.3 64.1 317,9 275.5 355,3 11.2 12,5

Autriche 24 5. 28.6 27.9 2.5 2.7 27.0 21.9 27.7 3.5 3.3
Grande-Bretnjitic .52,3 66.3 64,4 5.4 6.3 47.0 12.0 46.0 6.1 5.5
Portugal 2.1 2.9 3.8 0.2 0.4 7.1 10.8 6.4 0,9 0,8
Dänemark 7,9 11.1 11.3 0.8 1.1 12.9 16.4 14.3 1.7 1.7
Norvegc 5.0 3.2 3.1 0.5 0.3 8.0 8.7 9.8 1.0 1.2
Suede 22.7 17.3 21.1 2.4 2.1 2.3.4 22.8 27.1 3.0 3.2
I-'inlnnde 5.5 2.5 3.7 0.6 0.4 7.8 S.l 7.0 1,0 0.8

AKI.K Total 120,0 131.9 138.3 ' 12.4 13.6 133,2 133.7 138,3 17,3 16,6

I-tspagm- 5.9 6.3 5.8 0.6 0.6 9.5 13.6 16,4 1.2 2.0
'l'eliceo»lova(|uie 1.9 5.1 5.5 0.5 0.5 5.4 5.6 4.2 0.7 0.5

Knrope 'I'otal 785.4 810.5 826.1 81.-1 81.1 494,5 459,0 513.7 61.1 65,1

Hepiit>lic|ue de

l'Afrique du Sud 1.2 1.8 1.3 0.1 0.1 6,3 7,7 8.3 O.S 1.0
lade 2.8 3.2 3.6 0.3 0.1 11,0 10.3 10.9 1,4 1,3
1 longkong 1.0 1.5 1.1 0.1 0.1 10.9 7.2 10.7 1.1 1,3
Japon 12.3 13.0 12.5 1.3 1.2 14.2 18.3 16,1 1.8 1.9
Canada 12.5 13.3 15.(1 1.3 1.5 13,5 9,2 13.4 1.7 1.6
PSA 81.1 132.5 82.8 8.4 8.1 87,4 68.5 97,2 11.3 11.6
Mexique 3.9 1.4 4.6 0.4 0,5 7.0 11.1 15.1 0.9 1.8
Bresil 5.5 5.0 3.2 0.6 0.3 8.9 7.6 7.7 L-' 0,9
Argeiitine 7.3 12.8 11.1 0.8 1.1 12.5 8.3 9.9 1.6 1.2
Rep. du Perou 3.0 3.3 3.8 0,3 0.4 4.7 3.7 4,8 0,6 (1.6

Conled. australienne 1.1 1.5 1.3 0,1 0,1 11.1 8,8 12.1 1.5 1.1

Outre-mer Total 179,9 240.8 192,3 18,6 18,9 277,2 230,9 291,4 35,9 34,9
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Prlnclpnle« mnrchnmllses Import#«

seplembre 10(11 soplembre 1962

Tonnes Mio de fr. Tonnes Mio de fr.

TlciinV* nlliiicntnlrc«. holsson« el fo>irni||c»

Gros bctail de boiuhcrie pieces Id2 0.5 55 0.1
Viandc fralehc el congelce 1 6311 6.2 2 971 0.9
Preparations de viandes lt>1 3.8 4 10 1.6
Votnilles niortes 1 Ii I« 1.3 2 178 7.0
Poixsnns 151 1.5 •108 1.0
Preparations et conserves de poissons 1 (IS1 3.7 851 3.3
Conserves de luit 1 Hin

'
1.1 1 272 1.3

Benrrr 25 t 0.0 313 0.9
Froniage 63 i 2.3 731 2.7
Oeufs avee cotpnlles 1 185 3.3 1 353 2.7
Miel •ifl'.l 0,5 321 0.6
Legumes frais 2 2d| 1.7 3 766 3.2
Preparations de legumes 2 577 3.0 2 .715 3.5
Legumes sees et Icgumincnses i :i!t:t 2.6 707 1.0
l-'ruits du midi 17 :r>7 17.2 IS 610 18,7
l'ruits frais SI 871 7,0 .7 503 1.1

Conserves et jus de fruits 2 223 3.0 3 111 1.1

Cafe brut 2 1.7!) 8.3 1 616 5.3 '

The hi) 0.8 107 0.8
l'roment pour Iii niouture 30 13(1 10.7 21 0.71 11.7
l'ronunl pour raffouragenient 1 082 1.2 2 .710 0.7
Orgc pour l'affouragenient 11 212 2.4 28 214 7.8
Avoine 7 (il 1 1.0 12 11.7 3.1
Mais 6 215 1.7 22 827 6.2
Hiz 3 27(5 1.8 710 0.7
Malleres Ä brasser •1 756 2.2 6 360 3.0
Graines oleagineuses 6 ,717 5.0 0 001 6.8
lluiles et graisses eouiestiblcs 2 167 3.6 2 006 2.6
Stiere eristallisc 32 1G1 11.4 10 .712 6.1
leres de eaeao 1 300 3.0 103 O.li
Vins en fills Iii 78 501 6.6 88 758 8.0

llalicrc» premieres

Tabac brut 1 .343 9.5 1 384 0.7
Sables, terres et pierres 308 558 4.2 4 11 03 1 5.8
Charbon 232 445 17,7 22.7 078 17.7
Benzine 102 893 16,1 106 87.7 16.3
lluiles inineralcs et Imiles de gondron 42 201 6.1 46 403 6.1
I'roduils de graissage .7 348 3,7 6 270 4.2
lluiles fteurle ehauffage 217 335 27.7 31 1 52(1 35.1
Oxyde d'aluininiuiii .5 327 1.6 8 013 2.5
Hngrais 28 618 3.3 28 688 3.3
Substances ehiniico-pharmaeeuliques brutes 43 023 28.(1 16 502 20.0
Caoutchouc brut 73.7 1.« 1 2 15 2.7
Cuirs et peaux 885 2.1 656 1.6
Hois de ehauffage 0 670 o.o 0 077 0.7
Bois d'ieuvre (brut) 2 1 804 1.5 1 8 686 3.6
Malieres premieres pour la fabrication

du papier 13 200 9.0 15 621 5.1
Cellulose pour la fabrication de fibres

textiles artlficielles 1 660 1.3 1 576 1.1

Soie brute .72 2.5 10 2.3
Malieres premieres pour la fabrication

ile la srhappe 65 1.2 41 0.7
l.aine brute 280 2.0 376 2.9
Trait ' 150 .3,2 307 3.3
Colon brut 4 738 14,8 2 781 8.0
Picrres gcmines brutes kg 1 136 1.7 163 1.6
I'ers et aeiers bruls .39 271. 13,6 27 LSI 0.0
Barres eil fer et en aeier 19 432 10.3 16 518 8.3
Profiles en fer et en aeier 13 015 6.6 1.5 157 7.5
I dles de fer et d'aeier 40 112 26.8 38 015 22.7
Aeiers allies 6 129 13,2 5 075 11.3
Cuivre brut 2 910 8.4 2 050 8.1
Nickel brut 200 1,5 188 1.5
Muminium brut 522 1,1 672 1.5
Plonib brut 2 269 1,9 855 0.6
Zinc brut 2 5 18 2.5 1 OKI 0.0
lilai.il brut 148 1.6 102 LI

Proitults fnhrlqu#«

Produits pharmaeeutiques 163 5.2 1 19 4.2
Produits ehimiques 25 310 35.1 22 752 35,0
Couleurs • 1 33.7 5.5 1 142 5.8
Produits de parfunierie et eosmeliques 131 3.0 162 3,3
Ouvrages en matieres plasliques 1 272 8.5 1 284 0,0
Ouvrages en caoutchouc 1 660 0.6 1 5,87 0,6
Cuir 299 6.1 227 4.8
Bois de construction et bois d'ccuvrc

prepares 26 120 10.3 27 773 11,0
I'lacages it ouvrages en bois 2 050 4.1 2 001 1,7

Papiers et cartons 8 058 10.8 7 133 0.7
Livrcs. revues, journaux 2 115 8.2 2 165 8.7
Fils de fibres textiles arliricicllcs etifibrane 693 6.0 875 8,0
litoffes de soie naturelle et de fibres textiles

arlificiellcs 209 6.6 2.71 7,8
tils dc laine 263 3.7 ' 156 3,3
Tissus de laine 196 5,1 170 4,8
Tissus de cnton 418 5,7 / 375 5.1
Tapis de pieds 342 5,8 317 6.2
Bonncterie 205 11,1 212 12.2
Articles d'habillemcnt 298 20,1 311 22,1
Autres articles de confeelinn 109 1.5 112 1.6
Chaussnres cn lOflO paires I2S 5.4 168 5.6
Ouvrages en eeruiniquc 1 6 834 5.8 15 019 5.5
Vcrrc et ouvrages en verre 4 712 7,3 5 782 8,2
Pierres gcinnies Iravaillees kg 100 10.3 71 13.6
Bijouterie et joaillrnc kg 1 232 6,1 1 572 5.3
Tuyaux et aeeessoires de Uivauteric en fer 12 237 13,8 1 2 078 13,1
Oulils 303 5,7 399 6.1
Machines noil electriques 11 917 96,4 13 526 11 6,0
Machines et appareils electriques 3 280 43,1 4 529 45.0
Instruments et appareils 379 18.0 158 20.2
Automobiles pieces 8 005 16.6 10 07 I 62.1
Parties et aeeessoires d'automobiles

et de traeteurs (sans moleurs) 779 ' 6,1 896 5.6
Motocycles el inopeds pieces 7 172 2,2 5 0O0 2.0
Avians pieces S 1.4 12 1,0
Pieces detaebces d'uvions (sans niotcursj ' 18 3,8 13 I.I

249. 24. 10. 62.

Bolivien
Zolle

(Vgl. SI1AB. Nr. 28 vom 1. Februar 1957 und Nr. 12 vom 17. Januar 1959)

Xacli dem Text des Dekretes Nr. (5188 vom 2-1. August 19(52 werden an-
lässlich der Verzollung einer Ware in Bolivien grundsützlieh.erhoben:

a) Zoll;
b) Konsulargebtihr von ü% auf dem CIF-Wert;
e) Zoll-Verkaufssteuer von 0-5% auf dem GIF-Wert je nach Ware;
d) Dicnslleislung.sgchiihr von 2% auf dem CIF-Wert.

Verschiedene Erzeugnisse können gebührenfrei eingeführt werden. Zollfrei

zur Einfuhr zugelassene Waren unlerslehen in vielen Füllen der Gebührenpflicht.

Mit dein gleichen Dekret winden auch am Zolllarif verschiedene Acn-
derungen (Nomenklatur und Ansalze) vorgenommen.

Auf schriftliche Anfrage hin erteilt die I landelsahteilung des Eidg. Volks-
\\irtschaflsdeparlemenles nähere Auskünfte. Wenn möglich ist die bolivianische
Zollposition anzugeben. 219. 21. 10. (52.

Bolivie
Droil- de doiiane

(Vor FOSC. N» 28 du t fevrier 1957 et N° 12 du 17 janvier 1959)

Au\ lermes du decrcL N° Gl88 du 21 aoüt 19(52 il sera en principe prelcve,
lors du dedonaiienicnt d'une marchandise eil Bolivie:

a) un droit de douanc;
h) une laxe consul,lire de 0% de In valcur C.II-":

c) un impöt siii- la venle de 0 ä 5% du prix C1F suivant les marehandises;
d) une laxe pour prestation de services de 2% de la valcur CIF. '

Divers produils peuvent etre imporles saus prelevemcnls. l.es marehandises
admises en franchise de doiiane sonl, dans de nonihreux ras. souinisesaux taxes
et inipöts.

Le deerel preeile npporle egaleiuenl different es modifications au tarif
douanier (nomenclature et taux).

Sur deinande eerite, la division du commerce du Departement federal de

I'economic puhlicpie donnern des renseigneiiients plus delailles. Les interesses
devront, si possible, indiqtier le nuniero du tarif douanier bolivirn.

219. 21. 10. (52.

Diplomatische Vertretungen — Representations diplomatiques

Der Bundesrat ernainiLe Herrn Pierre-Henri Atiharet, zurzcil sehweize-
rischer Botschafter in Indonesien und bei der Malaiischen Föderalion, zum
ausserordentlichen und bevollmächtigten Botsehafter der Schweizerischen
Eidgenossenschaft in Norwegen sowie zum ausserordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister in Island.

Seine Exzellenz Herr Suherna Shumslier J. B. Hann hat dem Bundesrat
sein Beglaubigungsschreiben als ausserordentlicher und bevollmächtigter
Minister von Nepal bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

219. 21. 10. G2.

Le Conseil federal a iiomme «M. Pierre-Ilenri Aubarcl, acluellement am-
bassadeur de Suisse en Indoncsie el.pres la Federation de Malaisie, ambassadeur
extraordinaire et plenipotenliaire de la Confederation suisse en Norvegc et

envoye extraordinaire et ininistre plenipotenliaire en I.stände.
Son Excellence M. Suherna Shumslier J. B. Bana a remis au Conseil

föderal les lettres l'aecreditant en cpialite d'cnvoye extraordinaire et ininistre
pluiipotciiliaire du Nepal pres la Confederation suisse. 219. 21. 10. (52.

Sammelmappe für die Volkswirtschaft
Zum Aufbewahren und zum Schutze der laufend eingehenden llefle der

«Volkswirtschaft» haben wir eine Sammelmappe in blauem Ganzleinen mit
Hiieken-Goldlitel anfertigen lassen. Sie fasst mit 18 Klammern einen .Jahrgang
der Zeitschrift mit Beilagen. Das Hineinhängen und auch das 1 lerausnehnien
der Hefte ist verblüffend einfach, sie bleiben dabei einwandfrei druekfriseh.
Die Mappe lässL sich aufsehlagen und schliessen wie ein Buch.

Wohl geordnet und stets griffbereit haben Sic. immer alle Monatshefte zur
Hand und ersparen sieh dadurch Zeit und Spesen für den Naehliezug fehlender
Nummern. Der Preis der Sammelmappe beträgt Fr. (>'.110. Vorauszahlung
erbeten auf Po-tcheekkoiito III Ö20. Schweizerische* llaiidelsaiiilshlall, Bern.

Classeur pour la Vie economique
Afin de pouvoir eonserver les fascicules mensuels en ordre el les proteger,

nous avons crcc un classeur en toile bleue, avee litre or. Grace ä ses 18 pinces,
ee classeur peul contenir line collection annuelle complete avee ses annexes.
Les fascicules resleiil ä l'etat de neuT el il est ties facile de les insurer ou de les
sortir. Au reste, le classeur s'ouvre et sc ferine eonime un Ii vre.

Vos fascicules ni'cnstiels seront ainsi totijotirs bien ordonnes et ä votre
disposition; eela vous evitera des pcrles de temps eL les frais qu'cntraiiic la
comniande de numeros nianquanls. Le classeur special dont il s'agil est vendu
au prix de (>' fr. 80. Verscment prealahle ä notre eoiuple de cheques postaux
III 520. Keuille officielle suisse du eommerec. ä Herne.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.

Redaction: Division du commerce du Depart, federal de l'economie publique, Berne.
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Gepflegte Menüs
Sj>«'zinlit;iten

a la carte

Renovierte Zimmer
Diverse SUli

\Y. DiLllenbach,
Küchenchef

Auf Frühjahr 1001 suchen wir als Nachfolger unseres
langjährigen verdiensts ollen (.hcfbuchhaltcrs
(Prokurist) der in den Ruhestand tritt einen \or7iighch
ausgebildeten, eifuhrenen und absolut zu\erlassigen

Chefbuchhalter
alsselbstandigen Mitnrbeilermit angenehmen rmeangs-
formen. l3c\or7in:t wird Inhaber des eidgenössischen
Buchhalterdiplonis. Fremd sprach kenn tnisse sind
erwünscht. aber nicht Bedingung. Auf vertrauens\olle
arhoitsfreudige Zusammenarbeit mit den übrigen
Dienstzweigen in fiiedlichcr Atomospharc wird grosser
Wert gelegt.

Gute Fntlohnung. 5-Tagc-Woche, Altcrsfürsorge.

Bewerber werden höflich ersucht um Hingabe ihrer
ausführlichen Inmdgcsehriebciu u Dienstofferte mit
Zeugniskopien unter Angabe der Ciehaltsanspruche an:

Direktion l)FI.T\ \<i. Soloilinrn
M'hueiz. rrnzRionwliraubenfiilirik und Fns>ondreherel

knollK international'
Büromöbel

FDr das Büro: Ruegg-Naegel» + Cie AG Zürich Bahnhofstr. 22 Tel 051/233707

STAHLMÖBEL

Büromöbel -—

Betriebseinrichtungen

Bezugsquellennachweis durch:

FR. GUT AG. HAGENDORF/SO
Stahlmöbel- und" Metallwaren-Fabrik

Telephon 062/6 91 49

Inkassi im Kanton Tcssin
energisch und gewissenhaft.

Vertretung tn Nachlass« und Konkurs¬
verfahren.

cLa DIFESA», G. Cappello, LUGANO
Via Carduccl 2.
Gegründet 1915.

Wegen Neuorganisation unserer Buchhnl-
tung zu \erkaufcn in sehr gutem Zustande

1 Triumpf-Rasanta-

Schreib-Buchungsmaschinc

mit Picaschrift, elektrischer Wagenrücklauf
und Korrespondenzwagen Grösse II

sowie entsprechendem Schreibmaschinen¬
tisch.

Offerten an Spiess & Co., Tel. (0.11) 35 44 66
Weststrassc 117, Zürich 3.

noch schneller als zuvor...

jetzt 250 Anschläge pro Minute!

oDHNER xx
ein neuer schwedischer technischer
Triumph, von dem auch Sie profitieren
können.

einfaches, niedriges, übersichtliches
Tastenfeld

federleichter Anschlag

automatische, verkürzte Multiplikation,

Kreditsaldo

ausgezeichneter schwedischer
Stahl, hervorragende Qualität und

elegante Formgebung

Generalvertretung für die Schweiz:

Rechenmaschinen-Vertriebs AG.

Luzem Murbacherstr. 3 Tel.(041) 2 23 1 4

Die Spezialfirma für alle Artikel aus Acrylglas
(Plexiglas/Perspex) und anderen Kunststoffen
für die Maschinen-, Elektroindustrie — Werbung

Zürich 11/46
Wehntalerstrasse 581

Telefon 051/570550

«am

ERIKA - eine Kleinschreibmaschine
mit hervorragenden Eigenschaften.
Dank ihrer soliden Konstruktion und
der modernen Form wird die ERIKA
diesem guten Ruf gereeht. Sie ist eine

ideale Sehreibmaschine für Büro,
Heim und Reise.

Vertreter:

\V. Iläiisler-Zepf AG, Ölten,

Ringstrasse 17, Tel. (062) 5 22 91

ImrumorddTijeji.- «jqunJ
^mlxklrerLin.

SPECKEKT-HEtEDSr
Zürich 1 Sch»cizcrgassc20/Löwenplatz Tel. 250050

ihr Lieferant für neue

MANNESMANN-
Eisen- und Blechfässer
Lagerbehälter 620 bisisool

Fasshandel. ZÜRICH 9/48
Flurstrasse 85, Tel. 52 7626JACCAZ

Ihre Kunden werden es schätzen, wenn Sie ihnen

zum Jahreswechsel
den praktischen

Telefon-Notizblock

mit Register schenken.
Der präsentable
Kunstledereinband in
hübschen Farben kann mit
Firma-Aufdruck
versehen werden.
Verlangen Sie Offerte oder
unseren Besuch.

Werner Hachen AG.,
Verkaufsabteilung,
Teufenerstrasse 3,
St. Gallen (071) 224503
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Kraftwerk Reckingen Aktiengesellschaft
Bilanz, zum 31. März 1962

AKTIVA Stand am PASS1V.V

31. März 1002 DMI. Anlagevermögen DM
•1. Bebaute Grundstücke mit I. Grundkapital 2 400 000. -

a) Geschäfts- und Wohngchäuden 1 101 131.43 II. Rücklagen
b) Betriebsgebunden und anderen Baulichkeiten 500 001.07 1. Gesetzliche Rücklage

2. Andere Rücklagen
210 000. -2. Unbebaute Grundstücke 310 116.08 1 391 010.01

3. Wasserbauten 13 754 360.-
4. Maschinen und maschinelle Anlugen, Schalt- und Transforma III. Wertberichtigungen

torenanlagcn und Fernleitungen 10 739 150.03 .1. Abschreibungen auf Anlagen 12 081 197.48
5.' Werkzeuge, Betriebs- und Geschiiflsansstattung 231 538.85 2. Rückstellung für llcimfallVerpflichtungen 2 700 000. —
6. im Bau befindliche Anlagen und Anzahlungen auf Neuanlagcn 38 7-15.7 1 3. Sonstige Werlbericlitigungen •1 990.-
7. Konzessionen und ähnliche Rechte
8. Beteiligungen

767 741.78
5 000.- IV. Rückstellungen filr niigcuisse Schulden 1 512 893.10

V. Verbindlichkeiten
27 793 1-15. —

1. sFr. 12 000 000.— 1 Ohligationenanleilie von 1938 11 023 800. -
II. Umlaufvermögen 2. Verbindlichkeiten auf Gl und von Warenlieferungen und Lei¬

10 703.98
40 170.121. Magazinbcstandc

2. Forderungen an Konzernunternchmen
118 015.08

1 641 4 10.73

stungen
3. Sonstige Verbindlichkeiten

3. Kassenbestand einschliesslich Postchcckguthaben • 9 520.09 VI. Posten, die der llcehniiiigsnhgrciizung dienen 304.83
4. Andere Bankguthaben 3 532 482.0O \ Ii. Reingewinn DM
5. Sonstige Forderungen 9 083.11

Gewimivortrag ans dem Vorjahr 400 017.—
III. Posten, die der Ileehuungsabgreuzuog dienen 91 700.25 Gewinn aus dem laufenden Geschäftsjahr 1 11 OOll.- 311 0 17.-

33 215 432 21 33 215 132.21

Gewinn- und Verliistrcchniing für das Geschäftsjahr 1961/62
AUFWAND ERTRAG

DM DM
1. Aufwendungen für Material und Fremdleistungen 135 709.99 1. Unisntz.crlosc 2 219 027.51
2. Löhne und Gellälter 350 292.31 2. Aktivierte Eigenleistungen 0 158.72
3. Soziale Abgaben 40 798.57 3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 200 588.29
1. Sonstige soziale Aufwendungen • 11 867.20 4. Erträge uus dein Abgang von Gegenständen des Vnlagcvcrmögcns 200.77
5. Abschreibinigen und Wertberichtigungen auf Anlagen 342 578.21 5. Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 195.711
6. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf das Umlaufver¬

81.03
0. Sonstige Erträge 12 498.57

mögen 7. Gewinnvorträg aus dem Vorjahr 400 017.-
7. Zuweisung zum Heimfallfonds 14.3 G 1.3.—

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 551 820.-
9. Steuern 214 807.96 1

10. Lastenausglciehs-Vermögcnsabgabe 23 000.-
11. Sonstige Aufwendungen 453 43S.32
12. Reingewinn

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
Gewinn aus dem laufenden Geschäftsjahr

DM
400 0-17.-
144 000.- 544 017.-

2 848 106.5!) 2 818 100 .VI

RENTEN ANSTALT

Supplement X° KD

Petites actions, et actions sans valeur nominale

sucht

jüngeren Deutschkorrespondenten
mit

- umfassender kaufmännischer Ausbildung

- sicherem Sprachgefühl

- einwandfreiem Charakter

- initiativer Arbeitsfreude

- Sinn für gute Zusammenarbeit

und bietet

interessanten, vielseitigen Aufgabenkreis

Handgeschriebene Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Referenzen und Photo sind einzureichen an die Schweizerische Lebensversiche-
rungs- und Rentenanstalt, Postfach Fraumünster, Zürich.

EUROBAU
Europäischer Immobilien-Anlagefonds

Aufteilung der Eurobau-Zertifikate
Die Fondsleitung hat beschlossen, die Anteile im Verhältnis 1:5 aufzuteilen.

Die Fondsleitung. Intermit AG. fur internationale Miteigentumswerte, Zürich, lind die
Treuhänden». Privatbank lind \ erwaltungsgesellscliaft (AG), Zürich, sind in einem Nachtrag
/iiiii Treuhand vertrag (Fondsreglcmciit) am 18. Oktober 11102 übereingekommen, den
Wortlaut des Fundsreglcmentcs mit Wirkung ab 21. Oktober 1062 wie folgt abzuändern.

Fondsreglenient Kurobuu. Ali-i iinlll i. illier
Anteilscheine' (Zertifikate). Alinea 1:

>Ls werden auf den Inhaber lautende Zertifikate über einen Anteil, fünf, zehn
und fünfzig Anteile ausgegeben. Die Zertifikate sind mit Jalireseoupons \er-
sehen. Durch Vorweisung der Coupons können die Erträgnisse und allfälligen
sonstigen Ausschüttungen des Fonds hei der Privatbank und Verwaltungsgesellschaft,

Zürich, bezogen werden. Wcitcic Zahlstellen bleiben \orbchalten.»

Die ausgegebenen Zertifikate können ab 20. Oktober 1002 der Trenlianderin. Privatbank
und Verwaltungsgesellschaft, Zürich, Bärengasse 20, zur Abstempelung eingereicht werden.

Zürich, den 21. Oktober 1902. IVTEKIHT A(i.
für Internationale Mitei(|entunisurrte.

Ce rapport du groupe d'etude constituö par le Departement federal de l'eco-
nomie publique pour l'etude de la question des actions d'un montant peu eleve
(petites actions) est rendu public sous forme de supplement N° 69 ä«La Vieeco-
nomique».

Le fascicule de 24 pages est en vente au prix de 3 fr. 83 (frais compris). On
voudra bien adresser les commandes ä la Feuille offieielle suisse du eommerce,
Effingerstrasse 3. ä Berne; eompte de ehfeques postaux III 520.

Zwei Rechenmaschinen
die sich in jedem Betrieb bewähren

fiamann iawiBM

HAMAG - Büromaschin«n-AG, Büro Zürich, SchulstraSe 37, Zürich 11:

Liefern Sie m.ir/uns eine schreibende Quick-Rechenmaschine für:

7stellige Resultate zu Fr. 450.-

9stellige Resultate zu Fr. 475.-

9stellige Resultate mit Negativ-Saldo zu Fr. 495.-

9ste!lige Resultate mit Negativ-Saldo elektrisch zu Fr. 790.-

Mit Rückgaberecht innert 8 Tagen

Zeigen Sie mir/uns Ihre Auswahl in Hamann-Modellen

Name/Firma:

StraBe/Ort:

Gewünschtes Datum

der Vorführung: Telefon:

Gewünschtes bitte ankreuzen M
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Oer ungewöhnlich elegante
Schreibtisch aus Stahl -
zu ungewöhnlich günstigem Preis!

Grösste Präzision; einwandfreie Qualität; gediegene Ausführung und vor-
teilhafter Preis, dank Serienantertigung. Genormte Einzelteile garantieren
ungezählte Kombinationsmöglichkeiten. Stahlschreibtische schon ab
Fr. 463.-.
Besuchen Sie unsere permanenten Ausstellungen in Bern: Thunslrasse 4 -
in Basel: Birsigstrasse 75 - in Genf: 94, rue des Eaux.Vives - in Zürich:
Meylan AG, Grüngasse 19.

Siofor
STRAFOR AG, BERN, THUNSTRASSE 4, TELEPHON (031) 2 6724

Inkasso
auf der ganzen Welt durch

DUN
Zürich 1, In Gassen G. Tel. (051) 27 08 30

Warenumsatz-

steoer

(Ausgab«

April 1962)

Die gegenwärtig gültigen

Erlasse betreffend die

Warenumsalxsteuer wurden

Im Schwelzerischen

Handelsamtsblatt

veröffentlicht. Sie sind tn

einer Broschüre von 42

Selten zusammengefaßt,

die zum Preise von

Fr. 1.80 (Porto Inbegriffen)

bet Voreinzahlung

auf unsere Postcheckrechnung

CT 520

bezogen werden kann. Um

Irrtümer zu vermelden,

sind separate schriftliche

Bestätigungen dieser

Einzahlungen nickt

erwünscht.

Administration

des Schwelzerischen

Handelsamtsblattes Bern

FISCHER E CD.
REINACH G

^Patente ^
In allen Lindern

durch
DIpl,-Ing. J. SpUty

Ummatquai 92
Zürich, Tet. 32 95 55

*3nöerate
Im Schweizerischen
Handelsamtsblatt

hatten stets ErfoUr!

Clemateite S.A.. Vallorbe
I

Messieurs !es aetionnaires sont convoques cn

assemblee generale ordinaire
poor le merrredl 7 novenibrr 19G2, o 15 heures 30. au Camino Auberge omnmnale, ä Vallorbe.

Ordre du jour:
1" Happorl du eonseil d'administration sur l'cxcrcicc 1961/1962.
2° Hupport de MM. les eommissaircs-scnfieateurs.
3» Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Dfcharge aux organes

rcsponsablcs.
4" Operations statutaires.
5- Divers.
Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des contröleurs sont ä la

disposition des aetionnaires au sii-ge social.
Les cartes d'admissiou a l'asscniblee generale seront delivrdes jusqu'au lundi 5 novembrit

1962. au siöge social, sur presentation des actions ou des recöpissüs de depöts baneaires.

Le ronseil d'administration.

Societe immobiliere du Chateau Royal. Geneve

Messieurs les aetionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
le mercredi 7 novembre ini>2. it 15 Iteure« 30. dans les bureaux de Messieurs Steinmann Poncet

\ t'.lc, räfllssetirs. bnuleuirtl du Tbeülre. Ii, ü (ienete.

Ordre du jour:
1° Happort du eonscll d'adininistration.
2" Happort du contröle des eomptes.
3° Approbation des eomptes arretes au 30 juin 1962.
1° Dccltarge au conseil d'administration.
3» Divers et propositions Individuelles.

ConXormemenl au\ Statuts, le bilan et le campte de profits et pertes seront ä la disposition
des aetionnaires, au siege social de la societe.

(icueve. lc 21 octobre 1962. l.e conseD d'administration.

Machen Sie sich den Fortschritt zum Partner —

wählen Sie den neuen

Photokopier-Automat
Lumoprint LCA

Ultra-schnell: 6 Kopien in der
Min /Vollständig automatisch:
1 Knopf, 1 Arbeitsgang - narren-
sicher/Sehr bequem: Dank
auswechselbarem Entwickler-
Tank, kein Hantieren mit Säure
-. keine Spritzer mehr, keine
Angst um Hände und Kleider!
Vorzügliche Leistung:
Photokopiert alle Dokumente, alle
Farben, alle Tinten, alle Stempel

- photokopiert einfach
alles!/Hohe Qualität: Photokopiert

gestochen scharf, absolut
schwarz auf reinweisses
Papier/Preislich günstig: Billiger
als eine Schreibmaschine/Prädestiniert

für die Blitzantwort"

•«Blitzantwort» Begriff für
vereinfachte Korrespondenz.
Verlangen Sie unbedingt
Anleitung und LCA Dokumentation

gratis!
Gewünschtes ankreuzen und Coupon senden an
Walter Rentsch AG. Posbach, Zürich 23

Q Wir wünschen die Dokumentation Das beste -
Photokociergerat" mit interessantem Test.
Vergieichskopten, Anleitung über die An «en-
dung der .BJitzanrwort* und genaue Offer»
über den neuen LCA.

O Wir wünschen Demonstration und Gratis-
Prcbeste'lung des LCA.

Name/Adresse

ßo

Zunch. Hemnchstrasse 216. Tel (Q5l) 42 32 22
Basel. Aescrengraben 32. Tet j061) 24 11 20
Bern. Neuer.gasse 36. Tel (03t) 3 38 11

Geneve. Corraiene 24 Tet i022l 24 33 75
SL Gallen. Neugasse 36/37. Tet. *071) 22 32 92 ;ab 1.84

und seine spezifischen Vorteiler
Direkte Einführung des Kopiergutes ohne

umständliche Hilfsmittel,

geringer Piatabedarf,

grösster Tankinhalt (3 I) für hunderte von Kopien

Walter Reritsch AG Zürich


	

